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* Ein Grden .
Ein Telegramm aus London hat vorgeſtern berichtet ,

daß Fürſt Alexander von Bulgorien von der Königin

Viktoria durch die Verleihung des Bath⸗Ordens ausge⸗
zeichnet worden iſt . Dieſer Orden iſt wohlverdient . Der

Bath⸗Orden hat ſymboliſche Bedeutung , die in ſeinem

Namen zum Ausdrucke kommt . Er iſt , wie ſein Name

beſagt , der Orden vom Bade . Von Heinrich IV . anno

1399 ins Leben gerufen , wurde dieſer Orden ſo benannt ,

weil mit der Verleihung desſelben die Zeremonie eines

reinigenden Bades verbunden war . Durch dieſelbe ſollte

angedeutet werden , daß die Verleihung dieſes Ordens

jeden Fehl und Makel von der Perſon des Ausgezeich⸗
neten hinwegwiſche . Der Bath⸗Orden wird im porlie⸗

genden Falle ſeiner Bedeutung gerecht . Jenes unter⸗

würfige Telegramm an den Zaren , welches der vormalige

Bulgarenfürſt ſeinem endgiltigen Rücktritte vorangehen
ließ , hat ihm die Sympathie des britiſchen Hofes nicht
geraubt , aber dieſe unüberlegte Kundgebung einer übel⸗

angebrachten Devotion mußte nothwendig auch im Schloſſe
von Windſor einen peinlichen Eindruck hervorbringen .
Prinz Alexander von Battenberg hat ſich nach England

begeben , während die bulgariſche Deputation ihre Fahrt

quer durch Europa macht ; er wird dort durch die Ver⸗

leihung des Bath⸗Ordens , der höchſten Auszeichnung ,
über die Königin Viktoria verfügt , geehrt . Die Königin
von England bringt die Werthſchätzung des an der Newa

ſo gründlich gehaßten geweſenen Bulgarenfürſten in ſolenn⸗
ſter Form zum Ausdrucke .

Faſt zu gleicher Zeit hat der Zar eine Ordensver⸗

leihung vollzogen , deren Intentionen weniger klar zu

Tage liegen . Der Kaiſer von Rußland ſah ſich veran⸗

laßt , ſeinem Botſchafter in London , Herrn von Staal ,
den Orden für untadelhafte Dienſte zu verleihen . Wo⸗

durch der Vertreter Rußlands am engliſchen Hofe ſich
um dieſe Auszeichnung verdient gemacht hat , iſt nicht

ganz klar . Sollte man etwa annehmen dürfen , daß der

Zar das Bedürfniß gefühlt habe , die Meldungen über

ſeinen düſteren Gemüthszuſtand durch einen Akt auf

geiſtige Freiheit deutender Ironie zu dementiren , indem

er in der Dekorirung ſeines Botſchafters der dem

Ruſſenreiche ſo wenig ernſtliche Beſchwerden verurſachen⸗
den Orientpolitik des engliſchen Kabinets ſeine Reverenz

macht ? Nicht viel anders war ja auch jene Ordensaus⸗
zeichnung aufzufaſſen , welche dem General Kaulbars in

Konſtantinopel widerfuhr . Der Großherr in Stambul

hatte alle Urſache , ſich dem ruſſiſchen General dankbar

zu erweiſen , deſſen Auftreten ſo vortrefflich geeignet war ,

die von Rußland noch nicht „befreiten “ Reſte der chriſt⸗

lichen Balkanvölker mit der einſtweiligen Fortdauer der

osmaniſchen Herrſchaft zu verſöhnen . Hat es der Sultan

Feuilleton .
— Das ſchlechte „ r . Marie J . zählte zu den rei⸗

udften Vagfiſchen der erſten Claſſe einer in Berlin W.

gelegenen höheren Töchterſchule . Schwarzes Haar , das in

wei langen Zöpfen ihr vom Haäupte fiel , dunkle , große
Augen, welche mehr zu ſprechen bermochten als der kleine

roſige Mund und ein Teint , der dem Sneewittchen nachge⸗
ahmt zu ſein ſchien , denn er war „ roth wie Blut und weiß

wie Schnee “ , ſie ließen die Prophezeiung der Lehrer und
Lehrerinnen , welche dieſe vertraulich ſich gegeneinander offen⸗
barten , daß Marie einſt noch allen Herren gefährlich werden
dürfte , als keine zu gewagte erſcheinen . Einige Lehrer , die

das ſagten , hatten dieſe Erfahrung bereits an ſich ſelbſt ge⸗

macht, denn ohne Fehl war auch Marie nicht . Manches

hätte den Zorn wohl herausfordern können und derregte
ſich auch oft genug . Aber wenn dann die Augen des Herrn
Lehrers im beſten Blitzen waren und dann Marie die gro⸗

ßen , von langen Wimpern umſchatteten Augen zu dem Zür⸗

nenden aufſchlug , dann hätte man ein Herz von Stein haben

müſſen , hätte man da nicht jedem Zorn , auch dem gerech :
teſten , ſofort Schweigen geboten . Ja ! Es kam erſt gar nicht

auf den Willen des Zürnenden an und unwillkürlich wau⸗

delte ſich durch ihren Blick der zürnende Ton in ſaufte Er⸗

regung um . Zu den Herren , die am häuſigſten Wort des

Tadels gegen ſie erhoben , zählte guch der Lehrer des Fran⸗

Fſiſchen, Herr Dr . Z. an durfte ſich im Voraus bei der

Rückgabe der Exereikten verſichert halten , daß die längſte
Jbhandlung der Arbeit der Marie F. gewidmet ſein würde .
Nicht blos ihrer grammatikaliſchen Fehler wegen , obgleich
dieſe Fehler oft genug recht böſer Natur waren , ſondern
weil Marie — und das war eine Specialität von ihr —

das lateiniſche „r “ ſo ſchlecht ſchrieb , daß es Jedermann für

ein „ u “ halten mußte . Vergebens waren da alle Verweiſe ,

alle Belehrungen . Sie konnte ſich nun einmal nicht ent⸗

ſchließen , dem Häkchen des „ r “ ſeine luſtige Freiheit zu laſſen
und zog es ſtets auf' s Neue mit hinab . So war Michgelis
des Jahres 1884 ins Land gekommen und Marie verließ
die Schule , um ſich in der Muſik auszubilden . Da , es war

iu dieſem Sommer und das Conſervatorium hatt⸗ geſchloſſen

da lieſt unſere Freundin ein Tages als reelles Heirathsge⸗

nicht im Grunde dem General Kaulbars zu danken , wenn

Fürſt Milan von Serbien ſich veranlaßt ſieht , ſeinem

vormaligen Suzerän , dem Padiſchah , das Großkreuz des

weißen Adlerordens zu überſenden ?

Vielleicht iſt auch ſchon eine ruſſiſche Ordensaus⸗

zeichnung für den wackeren Gadban Paſcha , der ſich ſo
vortrefflich auf die Korrektur amtlicher Depeſchen ver⸗

ſtehen ſoll , unterwegs . Solche Dieuſte werden zwar in

der Regel nicht durch äußerliche Anerkennungen belohnt ,
aber der Zar , der dem Kawaſſen des ruſſiſchen Konſulates
in Sofig die wohlverdiente Tracht Prügel als ein mit

der St . Georgsmedaille zu lohnendes Verdienſt anrech⸗

nete , könnte immerhin auch für den türkiſchen Stylkünſt⸗
ler eine Auszeichnung in Bereitſchaft haben .

Nur ſie werden undekorirt nach Hauſe zurückkehren ,
die drei Abgeſandten aus Bulgarien , welche den Paſſions⸗

weg durch Europa angetreten haben , Freilich müßte , um

die Sendlinge des bulgariſchen Volkes entſprechend zu

dekoriren , ein beſonderer Bath⸗Orden für ſie geſchaffen
werden , ein Orden der Erinnerung für diejenigen , welche

10 von Rußland vollgeſchöpfte Bad auszugießen
haben

Deutſches Reich .

Mannheim , den 14 . Dezember 1886 .
* Mannheim , 14 . Dez . In ihrer neueſten Nummer ,

deren erſte Seite beinahe ganz mit einem Berichte über

die Rede gefüͤllt iſt , welche vor einiger Zeit Herr Hof⸗
prediger Stöcker , der Judenfreſſer , zu Siegen ge⸗

halten hat , ſchreibt die „ Badiſche Landpoſt “ in

einer Betrachtung über die Mannheimer Stich⸗
wahl wörtlich Folgendes :

Die Mannheimer Stichwahl hat wie ſchon die erſte

Wahl die Thatſache klar gelegt , daß in der Stadt Mannheim
und in den Dörfern der nächſten Umgebung die Neigung

zen
Sozialdemokratie viel ſtärker iſt als die Neigung für

en Nationalliberalismus . Der Sozialdemokrat hat in der

Stadt Mannheim 5427 , der nationalliberale Kandidat nur
4133 Stimmen erhalten ; in ſaſt ſämmtlichen Dörfern in

der Umgebung von Mannheim ( Neckarau , Ilvesheim , Käfer⸗

thal , Wallſtadt , Feudenheim ) wurden mehr , in Neckarau und

Käferthal auffallend mehr Stimmen für Preesbach als für
Diffens abgegeben . Und das Alles , obgleich Hr . Kommerzien⸗
rath Diffene einer alten , um Mannheim ſehr verdienten Ja⸗
mille angehört und ein perſönlich hochangeſehener und ſehr
fece ad befähigter Mann und auch wie der ſoziali⸗
ſtiſche Kandidat Freihändler iſt und in religtöſer Hin⸗

ſicht , weil ſehr freiſinnig , dem Gros der Wähler nicht unſym⸗

pathiſch ſein konnte . Dieſe Thatſache iſt höchſt beachtenswerth .
Sie ſindet ihre Erklärung nicht blos in dem ſozialdemokra⸗
tiſchen Zug in der Arbeiterwelt , auch nicht blos in dem Um⸗
ſtand

825
( bei der Stichwahl ) ſich der Vertreter derjetzigen

und der der ſozialiſtiſchen Staatsordnung gegenüberſtanden ,
denn es ſcheinen auch Leute , die weder ſozialiſtiſch noch demo⸗

kratiſch ſind , für Dreesbach geſtimmt zu hahen Wir glauben
vielmehr annehmen 1 müffen, daß der kulturkämpferiſche

Naseangaee Geiſt , der aus der Vergangenheit noch in dem

ationalliberalismus ſteck , ihr in manchen Volkskreiſen ſehr

ſchadet . Mürde er dieſen Geiſt mehr ablegen und das „chriſt⸗

lich⸗deutſch “ auf ſeine Fahne ſchreiben , ſo würde er ſicher ganz

ſuch , daß ein akademiſch gebildeter Lehrer mit gutem Ein⸗
kommen , anfangs der Dreißiger ſtehend , wegen gänzlichen

Mangels an Damenbekanntſchaft auf dieſem nicht mehr un⸗

gewöhnlichen Wege eine Lebensgefährtin ſucht , und wie es

ſonſt in ſolcher Annonce 1 ene heißt , deren letztes Wort
ſtets lautet : „ Discretion Ehrenſache “. Marie langweilte
ſich gerade , Ihr Etudenheft hatte ſie bereits zwei Dutzend⸗
mal durchgeſpielt , die beliebteſten Melodien der neueſten

Operetten waren ihr ſchon mehr als „beliebt “, ſie waren

ihr bereits verhaßt , das Wetter war nicht beſonders ein⸗
ladend , um troß der Ferien doch die Mufikmappe die
Linden hinunter ſpazſeren zu führen . Marie alſo langweilte
ſich gerade und zwiſchen der Langenweile eines jungen Mäd⸗
chens bis zu dem Ausbruch einer übermüthigen Laune liegt
nur ein Schritt . Marie that ihn an jenem regneriſchen

Sommertage und ſchrieb eine glühende Epiſtel an den Herrn ,

der Amors Pfeile in Geſtalt de
ver⸗

ſchoß . Mit fröhlichem Lachen verſchloß ſie den Brief , der

die Unterſchrift Martha Krauſe trug und brachte ihn ſelbſt

nach der Zeitungsexpedition . Sie hatte den „brillanten

Witz “ noch nicht allen ihren Freundinnen erzählen können ,

als ſie eines Mittags die Glocke nach dem Corridor ruft .
Sie öffnet und wer beſchreibt ihr Erſtaunen , als ſie ihren

früheren Lehrer , den Doctor B. vor ſich ſieht . „ Herr Doctor “
ruft ſie aus , „ was führt Sie zu Ihrer alten Schülerin ? “
„ Eine Ungezogenheit von Ihnen , Fräulein Marie “ , entgegnete
der Doctor B. mit vielſagendem Lächeln . „ Haben Sie das
nicht geſchrieben ?“ und er wies dabei auf einen Brief , bei
deſſen Anblick Marie tief erröthete . „Bitte , melden Sie mi

Ihrem Herrn Vater “ fuhr er fort , „ich werde mit ihm no

deshalb ſprechen . Marie gehorchte , wenn auch klopfenden

Herzens , aber der Reſpect vor dem früheren Herrn Lehrer
war zu groß . Doch ſah ſie auch recht ? Vater und Lehrer
lächelten als ſie nach gehabter Conferenz , die ihr eine Ewig⸗

keit erſchien , an ihr vorüberſchritten und der Herr Doctor

machte auch gar kein ſtrenges Geſicht , als er zu ihr ſprach :

„ Mit Ihnen habe ich no beſonders ein ernſtes Wort zu

keden ! “ Wie er gegangen , da ſiel ſie dem Papa um den

Hals : „ Sei mir nicht böſe . “ rief ſie , „ſchilt Du mich recht
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anders daſtehen , wenn er die Staatsordnung einem Sozialiſten
gegenüber zu vertreten hat . 8

Wir können es füglich unſeren Leſern überlaſſen,
zu dieſen Ausführungen ihre „Randgloſſen “ ſelbſt zu

machen und uns nur darauf beſchranken , zu betonen , daß

es zum Glück der deutſche Patriotismus noch nicht von

einem einzelnen Religionsbekenntniſſe bedingt und auch

nicht zu einem einzelnen Confeſſtons⸗Monopol de⸗

gradirt worden iſt .
Aus Naſſau , 13 . Dezember . Der geſtern in den

Kirchen der Diözeſe Limburg zur Verleſung gekommene

Hirtenbrief des Biſchofs Dr . Klein ent⸗

hält eine Stelle , welche man gewiſſermaßen als das

kirchenpolitiſche Programm des neuen Oberhirten hbe⸗

trachten darf . Dieſelbe ſpricht ſich über das Verhält⸗
niß des Staates zur Kirche folgendermaßen aus :

Von hoher Wichtigkeit für das religibſe ſittliche und

ſoziale Leben eines Volkes iſt , daß das Verhältniß des

Staates zur Kirche ein wohlgeordnetes und friedliches iſt ,

und daß Kirche und Staat die beiderſeitigen hohen Aufgaben ,
die ihnen von Gott zum Heile der Völker und Menſchen

gegeben ſind , in einträchtigem Zuſammenwirken zu erfüllen

krachten . Danken wir darum auch Gott , daß nach den

langen ſchweren und harten Kämpfen zwiſchen Staat

und Kirche , die wir in den letzten 14 Jahren er⸗
lebt und die wir oft ſo tief , bitter und ſchmerzlich
empfunden haben , durch das von Seiner Maſeſtät

dem Kaiſer und Könige , allerhöchſtwelchen mit dem ganzen

königlichen Hauſe Gott erhalten , ſegnen und beſchützen wolle ,

in Vereinigung mit Sr . Heiligkeit , unſerm allverehrten , glor⸗

reich regierenden Papſt Leo XIII . , der noch viele Jahre den

Stuhl Petri durch ſeine Weis heit und Tugenden zieren möge ,
in jüngſter Zeit begonnene und , wie ich hoffe und vertraue ,

in ſtetigem Fortſchreiten zu einem allmählichen , befriedigenden
Abſchluſſe gelangende Friedenswerk der Kirche in ünſerm

Vaterlande die Erfüllung ihrer Miſſion nothwendige
Freiheit und Selbſtändigkeit und damit der Friede wieder⸗

gegeben werden ſoll .

Berlin , 13 . Dez . Die von einigen Blättern ver⸗

breiteten Nachrichten ( auch uns iſt eine ſolche zuge⸗

gangen . Red. ) von einem Unwohlſein des Fürſten Bis⸗

marck ſind mit dem Hinzufügen widerrufen worden , daß

ſich der Fürſt im Gegentheil friſcher und wohler fühle

als ſeit längerer Zeit .
Crankreich .

Paris , 13 . Dez . Im Saale Rivoli tagte geſtern

eine Verſammlung beſchäftigungsloſer Arbeiter . Es wur⸗

den mehrere Brandreden gehalten . Die einenverlangten ,

man ſolle ſofort auf die Straße ſteigen ; andere führten

aus , es ſolle eine Verbündung aller Proletarier ge⸗

ſchaffen werden , und man ſolle erſt dann losbrechen ,

wenn dieſe Vereinigung hunderttauſend Köpfe ſtark ſei .

Ein Schreinergeſelle bemerkte : „ Es muß ſofort etwas

geſchehen ; das Volk hat die Geduld verloren und ver⸗

langt von den Pariſer Deputirten , daß ſie den hungern⸗
den Arbeitern Brod ſchaffen . Sodann ward beſchloſſen ,
einen Ausſchuß zu ernennen , der Schritte beim Miniſter⸗

rath , beim Senat , bei der Deputirtenkammer ſowie beim

Präſidenten der Republik thun ſolle . Beim Hinausgehen
verhielten die Maſſen ſich ruhig ; als ſie fedoch der Po ,

tüchtig aus , aber laſſe den Herrn Doctor nicht wiederkommen ! “
„ So . möchteſt Du auch nicht Frau Dr . B. werden ? “ gaate
Herr F. „ Wie kommſt Du darauf ? “ fragte Marie im Tone

höchſten Erſtaunnens , Wie der Papa darauf kam ? Gar bald

iſt ' s erzählt . Daß die glühende Epiſtel , welche Dr . B. unter

anderen Briefen empfangen hatte , den Stempel eines Scherzes

trug , daß der Napie Martha Krauſe erfunden ſei , erkannte
der Herr Doctor ſofort . Aber die r in dieſem Briefe ſahen
alle aus wie ein n und das erinnerte ihn an eine Schülerin
die er gehabt und die ihn jahrelang durch eine ähnliche Schreih⸗
art geärgert . Wenn jene es überhaupt ſelbſt wäre , ſenes

Mädchen mit den großen ſprechenden Augen , dem raben⸗
ſchwarzen Haar und dem roſigen Teint ? Nicht mehr an die

häßlichen r , ſondern an die Schönheit der Schreiberin dachte

er und : Sie oder keine]! rief es in ihm . So warb er um

ſeine frühere Schülerin und ſie ſetzte der Werbung ihres

Lehrers , zu dem ſie ſtets in aufrichtiger Verehrung empor ;

geblickt, auch keinen ernſtlichen Widerſtand entgegen : ſie wurde

ſeine Braut . — An einem der jüngſten Sountage wurde

Marie F. Frau Dr . B. Als ſie die Stufen des Traualtars

hinabſchritten , da glänzte noch eine Thräne in ihren langen
ſchwarzen Wimpern . Die küßte er fort und ihre feierlichen

Züge verklärten ſich zu einem ſonnigen Lächeln , als er ſprach
Siehſt Du , Marie , ſo hat Dein 1 doch noch ein
Gutes zu Stande gebracht ; es hat Deinen Lehrer zum Glück⸗
lichſten der Sterblichen gemacht ,

— Ein Duell in Theaterſachen . Jüngſt fand im

11
89 5 in Buda 55 ſt zwiſchen dem Sekretär der 89.ichen Oper , Johann Joſika und der Redakteur der „ Szi⸗

neszeti Lapok“, Kornel Forrai , ein Säbelduell ſtatt , in wel⸗

chem Beide Verletzungen davon trugen . Dem Duell war

Mittwoch eine Straßenſcene vorangegangen . In einem dor⸗
tigen Blatte erſchien am Montag ein Jeuilleton , welches die

Zuſtände im Opernhauſe einer ungemein heftigen Kritik un .

kerzog und Details enthielt , die nur den Intimen des Hauſes
bekannt ſein konnten . Am Dienſtag fand ſich im Theater⸗

zettelblatte „Szinhazi eine Notiz , welche einen der

Direktionsbeiräthe des Opernhauſes als Verfaſſer jenes Ar⸗

tikels nannte . Der Sohn des erwähnten Funktionärs ſtellte

unm geſtern Abends den Verfaſſer der exwähnten Notis zun
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ig wurden , ſchrieen ſie : „ Nieder mit

Nieder mit Grévy und Freyeinet ! “
lizei mußte einſchreiten und es kam zum Hand⸗

Herbeigerufene berittene Gensdarmen zer⸗
Acht Verhaftungen wurden vorge⸗

Orient .

Soſta , 12 . Dezbr . Die Antwort des Großveziers ,
che in ziemlich verdrießlichem Tone gehalten iſt , wieder⸗

olt, daß die Pforte auf der Wahl des Fürſten von

relien beſtehen müſſe und beklagt , daß die bulgari⸗
Blätter trotz des Belagerungszuſtandes das Anſehen

iſch⸗türkiſchen Kandidaten verunglimpfen .
ie Bitte der Bulgaren erklärte Deutſchland ,

ation nur dann zu empfangen , wenn der tür⸗
ter dieſelbe dem Reichskanzleramle vorſtellt .

A A

* Maunheim , 14.

ingriſche Kunſt .
tereſſant

Dezmber 1886 .

Für Feinſchmecker wird es
ſein , den Speiſezettel ke zu lernen ,er zu Grunde lag , das kürzlich eine hohe

t bei ihrer gelegentlichen Anweſenheit
Hof “ gegeben hat , und an welchem

ie! tduſtri zil genommen haben . Das „ Menu “
ſollte nur ruſſiſche L hiſſen aufweiſen und iſt demnach
folgendermaſſen „ componirt “ geweſen :

Hors ' oeuvres .
Bliny russe .

Potage Borschtsch ,
Couliback .

Soudak à la polonaise .
Pojarski Cotolettes aur

Gribonis à la crème .
Artichauds à la barigoule .

Gelinotte roti .
Compote & Salade .

Charlotte Varsovienne .
Moscovite au vin de champagne .

Dessert .
Wir ſind zwar in unſeren culturhiſtoriſchen Studien noch

nicht ſo weit gediehen , daß wir dieſe ruſſiſchen Namen ver⸗
deutſchen könnten , jedenfalls aber beneiden wir den Fürſten
Dadian von Mingrelien um die unausſprechlichen Genüſſe ,
welche er hinter ſich laſſen mußte , wenn er wirklich mit
einem Retourbillet verſehen , ſeine Reiſe zu den Bulgaren
antreten ſollte .

„ Womöglich noch ekelhafter wie in den Bäckerläden
iſt das Betaſten und Drücken der Brödchen in den Reſtaura⸗
tionen . Sitzen da zwei Gäſte am Tiſch , welche beide eine
Portion Eſſen beſtellt haben . Der Eine erhält das Gewünſchte
früher als der Andere und macht ſich , vielleicht ohne zu wiſ⸗
ſen , daß er dem Anſtand dadurch ins Geſicht ſchlägt , mit
größter Gemüthsruhe daran , aus dem vor ihm ſtehenden
Brodkorb das convenirende Brödchen auszuſuchen . Jedes
Brödchen wird in die Hand genommen und auf den Grad
des „ Knusperns “ unterſucht , bis das richtige gefunden iſt .
Der andere Gaſt ſieht der Manipulation , die geeignet iſt , ihm
den ganzen Appetit im Voraus zu verderben , mit gelindem
Grauen zu, und es bleibt ihm nur übrig , ein anderes Bröd⸗
chen zu beſtellen , welches noch nicht „gedrückt “ iſt . Der ſpä⸗
ter kommende Gaſt , der von den Vorgängen , die ſich vorher
abſpielten , natürlich keine Ahnung hat , beißt tapfer in die ſo
und ſo oft befühlten Brödchen hinein . Dieſes Befühlen iſt
eine Unart , die , wie jeder zugeben wird , auch vom ſanitären
Standpunkte aus , nicht genug getadelt werden kann und man
ſollte in Fällen , wo man ſolches bemerkt , ganz offen dagegen
interveniren . Wer mehrere Brödchen zur Auswahl haben
muß , mag dieſelben beſonders beſtellen und bezahlen , dann
wird er ſeinen Drück⸗ und Fühlgelüſten keinen Zwang auf⸗
erlegen brauchen . Anderen den Appetit zu verderben , iſt aber
Niemand berechtigt .

* Abfall . Durch den herrſchenden Sturm in vorver⸗
gangener Nacht wurde vom linken Schloßflügel eine etwa
40 Pfund ſchwere Steinkugel abgelöſt und fiel herab . Da
dies gerade an dem Papillon der Grenze zwiſchen Schloß
und Gymnaſium iſt , an der Paſſage nach dem Schloßgarten ,
ſo iſt es eigentlich ein Glück , daß ein weiterer Unfall nicht
zu verzeichnen iſt .

* Kriegerverein . Am nächſten Sonntag , als am Er⸗
innerungstage an die Schlacht bei Nuits , macht der Krieger⸗
verein dahier einen Gang nach dem Friedhof . Abmarſch um
halb 3 Uhr Nachmittags .

* Der Velbveipedelub Maunheim hält am 5. Februar
g. J . im großen Saale des Saalbau einen Maskenball ver⸗
bunden mit Kunſt⸗ und Corſofahren ab . Die Proben und
Vorbereitungen hierzu beginnen demnächſt und ſteht ein ſchönes
Sportsfeſt in Ausſicht .

*
Kaufmänniſcher Verein . Der nächſte Vortrag fin⸗

det heute Dienſtag den 14 d. M. im großen Saale des Saal⸗
bau ſtatt , woſelbſt Herr Richard Türſchmann aus Dresden
„ Göthe ' s Iphigenie “ rezitiren wird . Am Donnerſtag
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den 16. d. M. veranſtaltet genannter Verein im Lokale der
Liedertafel einen humoriſtiſchen Herrenabend .

Rollerſcher Stenographen⸗Verein . Dieſer ſonſt
ruhig ſeinen Zielen entgegenarbeitende Verein hat am Samſtag
Abend ſeinen Mitgliedern einen Herrenabend veranſtaltet ,
der in jeder Beziehung als äußerſt gelungen verlaufen zu
betrachten iſt . Humoriſtiſche und ernſte Vorträge und Toaſte
wechſelten mit einander ab und nur zu ſchnell verflogen die
Stunden gemüthlichſten Beiſammenſeins .

Vortrag . Auf Veranlaſſung des hieſigen Arbeiter⸗
Fortbildungsvereins hielt geſtern Abend im Saale des
„ Schwarzen Lamm “ Herr Profeſſor Vogt aus Leip⸗
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einen Vortrag über „ das Weſen des menſch⸗

iſchen Geiſte . “ In ¼ ſtündiger ſehr fließender
Rede wies der berühmte Anatom und Phiſiologe nach ,
daß das Denkvermögen des Menſchen ſeinen Sitz im
Gehirn habe und zwar jeder empfangene Eindruck in einer
beſonderen Zelle , deren das Gehirn Hunderte von Millionen
habe . Alle dieſe Zellen ſtehen in beſtändigen Rapport zu⸗
ſammen und theilen ſich die Eindrücke gegenſeitig mit . Das
Blut des menſchlichen Körpers iſt es wiederum , welches das
Gehirn in Thätigkeit hält ꝛc. Der Vortragende erntete von
der zahlreichen Zuhörerſchaft reichen Beifall .

Widerſetzlichkeit . Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr
fuhr ein Knecht des Fettviehhalleverwalters L. mit einem mit
Kälbern beladenen Viehwagen vor einem Metzgerladen des
Quadrates 2 vor . Beim Abladen der Thiere benahm ſich
aber der Burſche , welcher angetrunken war , derart , daß ein
Schutzmann ihm das weitere Handanlegen verbot . Aber er
ſchenkte demſelben kein Gehör und als der Schutzmann ihn
beim Aufſteigen auf den Wagen an einem Beine faßte , um
ihn daran zu verhindern , gab er dem Schutzmann einen Tritt
auf die Bruſt . Der Schußmann folgte nun dem Betrunkenen
auf den Wagen , um ihn herabzubringen , gerieth aber durch
deſſen Widerſtand in eine förmliche Balgerei mit ihm . Mit
Beihilfe zweier weiter hinzugekommenen Schutzleute gelang
es endlich , den ſich heftig zur Wehre Setzenden zu überwälti⸗
gen und auf die Polizeiwache zu verbringen . Der Vorfall
verurſachte einen großen 3 ammenlauf .

* Vertgaftung . Waldhüter und Jagdaufſeher Kohl von
Neckarau brachte heute Mittag ein Frauenzimmer zur Gens⸗
darmerie , welche er um 11 Uhr des Vormittags und um 2
Uhr des Nachmittags auf derſelben Stelle in einem Gebüſch
des Neckarauer Waldes ſchlafend antraf . Dieſelbe gibt an ,
von Frankfurt am letzten Freitag abgereiſt zu ſein , um ihren
Liebhaber , einen Arbeiter in der Schwetzinger Vorſtadt zu
beſuchen . Von Schwetzingen kommend , hätte ſie ſich ermüdend
in das Gebüſch gelegt und ſei eingeſchlafen . Sie nennt ſich
Eliſabeth Wagner , gebürtig von Allendorf in Churheſſen . Es
wird jedoch angenommen , daß ihre Angaben nicht in allen
Beziehungen richtig ſind , daß ſie vielmehr ſchon einige Tage
und Nächte im genannten Wald zugebracht hat . Die ſchon
mit Landesverweis beſtrafte Perſon wurde dem Bezirksamt
vorgeführt und von dort in das Amtsgefängniß eingeliefert .

Schwere Körperverletzung . Bei unſerer geſtrigen
zweiten Notiz unter obiger Bezeichnung , blieb durch ein Ver⸗
ſehen der Ortsname weg und tragen wir nach , daß ſich die⸗
ſer Vorfall in Feudenheim ereignete .

—
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die Sheen Durch das anhaltende Regen⸗

wetter iſt die Schefflenz hoch angeſchwollen und ſteht zu
fürchten , daß dieſelhe, wenn nicht alsbald trockne Witterung
eintritt , aus ihren Ufern tritt .

Pforzbeim , 12. Dez . Großer Kummer wurde einer
hieſigen , ſehr achtbaren Familie bereitet , deren 4 Jahre
Söhnchen , ſich in einem unbewachten Augenblick , auf den
Lindenplatz , wo gerade die Schaubuden und Carouffels zu
dem bevorſtehenden Jahrmarkt aufgeſchlagen wurden , begeben
hat und ſeitdem ſpurlos verſchwunden iſt . Alles Suchen
nach dem lieben kleinen Jungen iſt bis jetzt vergebens geweſen
und hat die betrübte Meinung Platz gegriffen , daß beſagtes
Kind von einem heftigen Windſtoß erfaßt , in die am Linden⸗
platz vorüberfließende Nagold geſchleudert wurde und darin
ertrunken iſt .

Die letzte Reichstagswahls Aus dem Odenwald . 2
wird Manchem wohl in ſtetem Andenken bleiben , ſo auch
einem gewiſſen Schneiderlein aus X. P . Z. Als ein eifriger
Parteigänger kam das betreffende Herrchen abends vor der
Reichstagswahl ſchwer mit Stimmzetteln beladen in unſere
hochgelegenen FJelſenneſte im Odenwalde an , und mußte , da
er ſeinen Verpflichtungen nicht mehr nachkommen konnte , da⸗
ſelbſt übernachten , was ihm auch gerne bewilligt wurde Der
Gaftgeber hatte in ſeinem Tanzſaale ein Bett aufgeſchlagen
und in dieſem ühernachtete unſer Schneider . Kaum hatte ſich
der Herr behaglich auf ſeinem Lager ausgeſtreckt , als ein
Geſpenſt auf dem im gleichen Zimmer liegenden dürren
Haufen Bohnen herumhüpfte . Der Angſtſchweiß trat unſerem
Parteihelden bald auf die Stirne und die Furcht vermehrte
ſich noch mehr . als der vermeintliche Teufel ihm ſogar aufs
Bett ſprang . Da ſchrie nun unſer Schneider aus voller
Kehle um Hilfe und als dieſe kam, entdeckte man den Teufel
in der Geſtalt einer lieblichen Ziege . Dieſe war im Stalle

hatte ſich in den Saal begeben und ſich an den
aufbewahrten Bohnen zu ſchaffen gemacht . Bewußter Herr
wird gewiß künftighin , wenn es ihm wieder begegnen ſollte ,
übernachten zu müſſen , zuvor in ſeinem Schlafzimmer gründ⸗
liche Umſchau halten .

— — —ͤ,bꝰ ' ? —
Rede und als dieſer die Gegenrede nicht ſchuldig blieb ,
dementirte der Sohn die Inſinuation des Verdächtigers in
ſchlagender Weiſe , ſo daß das Duell die Folge war .

Theater , RKunſt u . Wiſſenſchaft .
Gr . bad . Hof⸗ und National⸗Theater in Maunheim .

Montag , den 13. Dezember 1886 :
e dea .

Dramatiſches Gedicht von Franz Grillparzer .
( Medeg — Frau Clara Ziegler . )

Grillparzer , dieſe ächte , neben einem Schiller und Göthe
dedeutendſte Dichternatur iſt in ſeiner Argonauten⸗Trilogie
zum Sänger des Fatalismus geworden . Er hat keinen
Glauben an die ſiegende Kraft einer durch Kampf und Noth

5 Leidenſchaft , ſeine Helden laden die Schuld auf
ch ſchon allein durch den Schritt , welchen ſie aus dem Frie⸗

den eines eng begrenzten Lebens in den bewegten Kreis
einer wechſelvollen Welt unternehmen . Aber Grillparzers
Tragik erhebt ſich zu einer erſchütternden Wirkung da , wo
er in großartig einfachen Zügen , die aus dem ächt menſch⸗
lichen Gefühlen der Liebe entſpringenden Conflikte in einer
ſchlichten und doch innerlich reichen Handlung zum Ausdruck
bringt In ſeiner Medea lodert dieſe Liebensleidenſchaft zu

ewaltigen Flammen auf , die ſchließlich das ganze Glück
einer Helden verzehren .

Unter dem Schleier der Nacht , welcher ſo zartfühlend
war , ſich auch auf den Zuſchauerraum unſeres Theaters aus⸗
zubreiten und ſo der berühmten Gäſtin den Schrecken eines

albleeren Hauſes mitleidig zu verhüllen , beginnt die Handlung ,
welche der Medea aber erſt im zweiten Akte die Gelegenheit
bietet , die ganze dämoniſche Gewalt ihrer zauberhaften Natur
wirken zu laſſen . In einem ſolchen Momente wächſt die im⸗
poſante Erſcheinung einer Clara Ziegler üher das Maß
menſchlicher Größe hinaus , das überirdiſche geiſterhafte Weſen
der geſpenſtigen Zauberei , vor welchem der König mit ſeinen
Mannen und ſelbſt Jaſon , der wilde Held ſcheu zurückbeben ſtelangte da zum binreißenden Ausdruck . Und im dritten Akte,
woo die Gaſtfreunde , der Gatte , für den ſie zur Mörderin
geworden iſt , und gar die eigenen Kinder , die ſie „ behütet
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wie ihren Augapfel “ vor der dämoniſchen Mutter Schutz ſuchen
bei der ſanften , milden Kreuſa , in wie großartig einfachen ,
tief ergreifenden Zügen bricht ſich der Schmerz Bahn ; an
dieſer Stelle iſt es der Dichter , der auf ſeinen Schwingen
das grauſenhafte Weib emporträgt zum reinen Aether der
ächten Mutterliebe .
Die hünenartige Reckengeſtalt einer Clara Ziegler ,
ihre tiefe , weithallende Stimme find nicht dazu angethan ,
die ſanfte Hingebung des liebenden Weibes , das um der
Liebe willen für ſeinen Helden ſterben könnte , zu heucheln ,
darum iſt auch von jeher die „Medea“ ihre Glanzrolle ge⸗
weſen und ihr wie auf den Leib geſchrieben .

Auffallend gut hat ſich Herr Rüttiger als „ Jaſon “
neben einer ſolchen „ Medea “ gehalten . Der wilde Trotz ,
die rauhe Art gelingen ihm am Beſten , wie einem Neu⸗
mann das ritterliche Weſen des königlichen Gaſtfreundes .
In klaſſiſcher Formenſchönheit ſtand minniglich die „ Kreuſa “
des Fräulein Blanche neben der „Medea“, ein Kind des
holden Frühlings neben der ſommerlichen Schweſter , die
bereits ein Hauch des Herbſtes berührt hat .

* Theaternotizen .
Nicht als „ Kundgebung “ des Großh . Hoftheatercomits,s ,

ſondern als private Mittheilungen gehen uns folgende Nach⸗
richten über das hieſige Theater zu , welchen wir demgemäß
auch, Randgloſſen “ anhängen dürfen .

Zur Feier des We berjubiläums findet bekanntlich
eine Aufführung von deſſen ſämmtlichen Bühnenwerken ſtatt ;
damit die Sache auch einen feierlichen Anſtrich erhält , wird
in der Weber⸗Vorſtellung „ Silvang “ ein entſprechender
Prolog und Epilog , gedichtet von Ma
geführt werden . In demſelben treten die Sage, Poeſie , Muſik,
und das Lied perſonificirt durch die Damen b. Rothenberg,
Blanche , Jacohi , Rodius handelnd auf . In der zweiten Vor⸗
ſtellung Pre cioſa ſpielt Frl . Dornewaß zum erſten Male
die Titelrolle , dieſelbe lag früher in den Händen der Damen
Berger , Cramer , Rodius⸗Jenke . Ferner iſt die Agathe im
Freiſchütz mit Frl . Mohor neubeſetzt , dieſe Rolle wurde
zuletzt von Frau Groß reſp . Frl . v. Marſich geſpielt . Frau
Groß wird dagegen in Euryanthe die Titelrolle über⸗ Laboriren kann weder unſerem Repertoire , noch

Aus Baden , 14. Dez . Eine engliſche Geſellſchaft läßt

Fae pe Vorarbeiten zur Erbauung einer Dampfſtraßen⸗
ahn von Müllheim nach Badenweiler machen . —

In der Lohmühle und Lederfabrik zu Endingen brach
Feuer aus , das dank der ſchnellen Hilfe und großen An⸗
ſtrengung ſeitens der Feuerwehr , trotz dem herrſchenden
Sturme wieder gelöſcht wurde , ohne großen Schaden ver⸗
urſacht zu haben . Nur der Dachſtuhl eines großen Gebäudes
brannte weg . — Auf Requiſition der Mannheimer Staats⸗
Anwaltſchaft wurde in Heidelberg ein wegen Dieb⸗
ſtahls verfolgter Taglöhner aus Hardheim verhaftet . —
— In der Reitbahn der Dragonerkaſerne 5 Karlsruhe
ſtürzte Lieutenant v. P . ſo unglücklich vom Pferd, daß er den
rechten Arm bruch . — In Buchen iſt unerwartet raſch in⸗
folge eines Schlaganfalles , e ere Karl Lind ge⸗
ſtorhen . — In Duchtlingen ereignete ſich ein ſchrecklicher
Unglücksfall . Altmüller Rehm gerieth beim Abſtellen der
Transmifſion in das Räderwerk und erlitt derartige ſchwere
Verletzungen , daß am Abend der Tod eintrat .
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Ludwigsbafen , 12 . Dez . Auf 90 0 des Ge ·
werbevereins dahier ſprach geſtern Abend Herr Gefängniß⸗
lehrer Rudolph aus Zweibrücken über „ Die Deutſchen in
der Fremde “ . Der Vortrag war gut beſucht , doch war er
weniger intereſſant , da der Vortragende wegen der be⸗
ſchränkten Zeit nur in allgemeinen Zügen zeichnen konnte und
außerdem nicht aus eigner Anſchauung zu berichten in der
Lage war , ſondern nur kurz wiedergab , was durch die Litte⸗
ratur und ſelbſt durch die Schulbücher ſchon hinreichend be⸗
kannt iſt , ſo daß die Erwartung Aller kaum befriedigt wurde .

Aus der Pfalz , 14. Dez . In einer Verſammlung von
Bierbrauern und Bierwirthen in Pirmaſenz beſchäftigte
man ſich mit dem künftigen Bierpreis , da mit dem 1 Januar
1887 der Lokalmalzaufſchlag zur Erhebung kommt . Die Bier⸗
brauer erklärten , den Aufſchlag ſelbſt tragen zu wollen , wo⸗
rauf ein Aufſchlag des Bieres hinfällig wurde . Es wird dem⸗
nach auch in Zukunft der ½ Ltr. zu J2 , ½0 Ltr . zu 10 Pfg .
verzapft werden . — Bürgermeiſter Werle aus Forſt hat
ſein Amt aus Geſundheitsrückſichten niedergelegt und iſt Neu⸗
wahl bereits angeordnet . — In der Molkerei zu Kai⸗
ſerslautern wurde nächtlicherweile eingebrochen und die
Tageskaſſe mit 20 M. geraubt .

Gerichtszeitung .
* Manunheim , 13. Dezember. Schwurgericht . Unter

dem Vorſitze des Herrn Landgerichtsdirektor Baſſermann
begannen heute Vormittag die Schwurgerichtsſitzungen des 4.
Quartals . Nach einer kurzen Belehrung der Geſchworenen
durch den Vorſitzenden und nach Bildung der Geſchworenen⸗
bank wird in die Verhandlung des erſten Falles eingetreten .

Johann Mayer , 24 Jahre alter Tapezier und Georg
Weyand , 18 Jahre alter Eiſendreher von Mannheim , ließen
ſich am 19 . Oktober in der verlängerten Stephanienpromenade
ein Verbrechen gegen 8 176 R⸗St . ⸗G. ⸗B. an der 15 Jahre
alten Fabrikarbeiterin Louiſe Neubeck von Frieſenheim zu
Schulden kommen . Wie bekannt , nahm ſich der Vater des
2. Angeklagten , Schuhmacher Weyand , die Verhaftung ſeines
Sohnes ſo ſehr zu Herzen , daß er ſeinem Leben durch Er⸗
hängen ein Ende machte . Die Geſchworenen bejahten die
beiden an ſie gerichteten Schuldfragen , ſowie bezüglich des

Weyand die Frage nach mildernden Umſtänden , worauf der
Gerichtshof gegen Mayer eine Zuchthausſtrafe von 5 Jahren
ſowie den Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer
von 3 Jahren , gegen Weyand eine Gefängnißſtrafe von 2

Jahren ausſpricht . Als Vertheidiger fungirten die Herren
Rechtsanwälte Dr . Hatz und Geißmar . 5

2. Fall . Der 21 Jahre alte Taglöhner Karl Neidig
von Waldwimmersbach wird wegen Verbrechens gegen 8 176

. ⸗St . ⸗G. ⸗B. zu einer Gefängnißſtrafe von 10 Monaten ver⸗

urtheilt .
3. Fall . Der 18 Jahre alte Taglöhner Johann Michael

Kranich und der 19 Jahre alte Ziegler Georg Michael
Wolf von Schweigern wegen Meineids reſp . Anſtiftung
hiezu . Der Anklage liegt folgender Thatbeſtand zu Grunde :
Der Angeklagte M. Wolf erhielt vom Schöffengericht in
Boxberg eine Geldſtrafe von 10 . , weil er unberechtigter
Weiſe auf dem Jagdgebiete des Ludwig Baier in Schwei⸗
gern einen Haſen ſchoß . In dieſer Schöffengerichtsſitzung
gab Kranich die eidliche Erklärung ab , er hätte nie etwas
davon gehört , daß Wolf einen Haſen geſchoſſen habe , wäh⸗
rend ihm dieſer doch in Gegenwart einer dritten Perſon in
ſeinem Stalle mittheilte , daß er einen Haſen geſchoſſen habe .
Bezüglich des Wolf iſt als erwieſen zu betrachten , daß er
den Kranich verleitet hat , wider beſſeres Wiſſen auszuſagen .
Die Geſchworenen verneinen die an die ſie geſtellte Frage
nach wiſſentlichem Meineid reſp . Anſtiftung hiezu , bejahen
dagegen die Frage nach fahrläſſigem Meineid reſpektive An⸗

ſtiftung zu demſelben . Der Gerichtshof erkennt gegen Kra⸗

nich auf eine Gefängnißſtrafe von 5 Monaten , gegen Wolf
auf eine Zuchthausſtrafe von 1 Jahr . Als Vertheidiger
fungirten die Herren Rechtsanwälte Dr . Kei mund Joachim .
Die Anklage war in den Fällen 1 und 2 durch Herrn Staats⸗
anwalt Duffner , im Fall 3 durch Herrn Staatsanwalt
Dürr von Mosbach vertreten .

—

nehmen , während die übrigen Rollen mit Frau Seubert
( Eglantine ) und den Herren Mödlinger ( König ) , Gum ( Ado⸗
lar ) , Kraze ( Lyſiart ) beſetzt ſind . Die Oberon wird in der

ſeitherigen Eintheilung gegeben werden . Auffallend iſt es ,
daß Herr Goetjes , der dieſen Monat bereits leinmal ge⸗
ſungen hat , noch einmal auftreten wird und zwar in einer
mehr lyriſchen Parthie ( Max im Freiſchütz ) , während die
ausgeſprochenen Heldentenorrollen , wie Adolar und Hüon in
den Händen des Herrn Gum liegen . „ Erkläret mir ꝛc, ꝛc.

Am erſten Weihnachtsfeiertag gelangt dem Vernehmen
nach Maria Stuart zur Aufführung , während Götz von
Berlichingen ſeine neue Ausſtattung erſt zu oder nach
Weihnachten präſentiren wird .

Was die obenerwähnten Neubeſetzungen mit den Damen
Dornewaß , Mohor , Groß und Herrn Kraze betrifft , ſo be⸗
halten wir uns eine Beurtheilung der Zweckmäßigkeit der⸗
ſelben bis nach den Aufführungen vor , da wir nicht ſchonvor⸗
her durch das Ausſprechen der nackten Wahrheit die Illuſionen
ſo mancher Theaterbeſucher zerſtören möchten — damit hat ' s
Zeit bis nach den Aufführungen

Frl . Helene v. Rodriguez , die ſowohl beim Publi⸗
kum wie bei der Kritik allgemeinen Beifall geerntet, iſt noch
nicht definitiv an unſerer Bühne engagirt . ir wiſſen nicht ,
was das Comité davon zurückhäkt , die junge Sängerin für
unſer ſchwach beſtelltes Haus zu gewinnen ; wir können ſchon
jetzt eine derartige Sängerin gebrauchen , damit Opern , wie :
Nachtlager , Meiſterſinger , Haideſchacht , Margarethe u Undine
dem Repertoixe wieder einverleibt werden können . Auch bei
einer eventuellen Aufführung von Rheingold und Walküre
fehlt eine Vertreterin der Fricka , die ja bekanntlich von Frl .
Meyer geſungen wurde . Wir wünſchen im Intereſſe unſeres
Opernenſembles eine Completirung unſeres Damenperſonals
in möglichſt kurzer Zeit .

Herr Weil hat nun auch wieder unſere Bühne verlaſſen ,
ſein Gaſtſpiel war lediglich des neuen Gebotes wegen um
einen Monat verlängert worden . Sein Nachſolger Herr
Dietſch ſoll vor einiger Zeit in Mainz engagirt geweſen
ſein und genügte den dortigen Anſprüchen keineswegs . Alſo
auch wieder ein Engagement auf vier Wochen ; dieſes 5em



15 . Dezember . General⸗Anzeiger .
6 . Selte ?⸗

Verſchiedenes .

—. Laſſet die Kindlein zu mir kommen . Am Sam⸗

ſtag früh eilte die kleine Tochter eines der Ausſteller auf der

Weihnachtsmeſſe zu Berlin im Architektenhauſe auf ihren Lieb⸗

lingsplatz , einen Schaukelſtuhl los , als ſie plötzlich zurückprallte
und zu ihrer Mama lief , der ſie zuflüſterte : „ Mama , auf dem

Schaukelſtuhl ſitzt ein Soldat ! Die Mama blickte hin und

ſah den Grafen Moltke , welcher ſich ſinnend in dem Stuhl

wiegte . „ Das iſt ja Graf Moltke , ſagte die Mama , „geh '

hin und gieb ihm ein Händchen ! “ Das that denn auch die

Kleine treuherzig . Freundlich beugte ſich der Feldmarſchall
au ihr herab und fragte : „ Wie heißt Du denn , mein liebes

Kind ? “ „ Ich heiße Clara Fritze „ Wo wohnſt Du denn . 295

„ Nun , bei meiner Mama in der Zimmerſtraße . “ „ So grüße
Deine Mama hübſch von mir . “ Und die Kleine eilte , um den

Gruß zu beſtellen . Graf Moltke aber kaufte den Stuhl . Wer

weiß , welche Gedanken ihm beim Schaukeln auf demſelben

durch den Kopf gegangen ſind !
— Eine luſtige Concurrenz , an welcher ſich vielleicht

auch mancher unſerer Leſer zu betheiligen Luſt ſpürt , hat die

bekannte Berliner Wochenſchrift , Das Echo, “ wie folgt , er⸗

oͤffnet. Preisſcherzfrage : Ein ſtark verſchuldeter , junger Mann

zenießt bei ſeinen Gläubigern nur deßhalb noch weiteren Cre⸗

dit, weil ſeine Braut nach der Hochzeit die Schulden aus ihrer

Mitgift bezahlen will . Das Paar fällt kurz vor der Hochzeit

ins Waſſer . Ein geiziger Hauptgläubiger kommt gerade vor⸗

über , ſpringt hinein und rettet : wen zuerſt und warum ? Wer

bis zum 20 . Januar 1887 die kürzeſte und witzigſte Antwort

guf bevorſtehende Scherzfrage gibt , erhält von der Redaktion

51 obengenannten Blattes ein Preishonorar von 20 Mark

ie prämiirte Antwort wird natürlich veröffentlicht .
— Betrügeriſche Manipulationen eines Zeitungs

Berlegers . Gegen den Beſitzer einer Zeitſchrift ſchwebt

gegenwärtig beim kgl . Amtsgericht in Berlin ein Prozeß , in

welchem unter Zeugenbeweis dem Beklagten der Nachweis

Nidge wird , daß er ſich dem Kläger, welcher ſich wegen

zeilagen zu des Beklagten Zeitſchrift wandte , angegeben , daß

die Auflage ſeiner Zeitung ca. 3000 Exemplare betrage ,

während ſie in Wirklichkeit nur in einer Auflage von 300

Gemplaren gedruckt wird. Der Kläger ſandte darauf an

den Beklagten 3000 Beilagen und Letzterer lies ſich pro Tau⸗
ſend 10 Mark Beilagsgebühren , mithin alſo 30 Mark , be⸗

ahlen . Der Kläger verlangt nun nicht allein Rückerſtattung

er 27 Mark zu viel erhobener Beilagegebühren , ſondern

auch Erſatz der 2700 zuviel gelieferten Beilagen . Der Aus⸗

ang dieſes Prozeſſes , der ſowohl für Zeitungsverleger , wie

ir Inſerenten recht lehrreich zu werden verſpricht , kang gar

nicht
üwch ofe ſein , und dürfte für den Beklagten ein Nach⸗

An noch inſofern haben , als die Königl . Staatsanwaltſchaft
enntniß von der Sache erhalten und nach Beendigung des

Civilprozeſſes ſich die Akten ausgebeten hat , um auch noch

wegen gegen den Beklagten vorzugehen .
— Glücklicher eines Familiendramas .

Aus Prag wird geſchrieben : Der Grundbeſitzersſohn Anton

Söbel
aus Chodecz , welcher mit deren Einverſtändniß ſeine

Geliebte anſchoß , ſich ſodann in ſelbſimbrderiſcher Abſicht
ſchwer verletzte und ſpäter als Inquiſit ſeine Geliebte im

Landesgerichte heirathete , wurde von den Geſchworenen mit

dein gegen zwei Stimmen von der Anklage des Verbrechens

es verſuchten gemeinen Mordes freigeſprochen und ſofort
aus der Haft entlaſſen . Das überglückliche Ehepaar reiſte

unmittelbar darauf in die Heimath ab .

— —! —. . . . .— — — —

Neueſte Nachrichten .

Nat Duell vor dem Reichstage .
erlin , 13 . Dezember . ( Reichstag . ) Verhandlung über

den Antrag Reichensperger , betreffend das ODuellweſen .
Reichensperger motipirt den Antrag , welcher einer be⸗

ſtändigen ſhſtematiſchen Verletzung der Geſeße ein Ende be⸗

reiten ſoll . Es ſei vor Allem zu bedauern , daß die Armee⸗

verwaltung das Duellweſen begünſtige . Die Studentenmen⸗
ſuren ieien ſnichts als Raufereien . Die Rechtſprechung ſei

gegenüber dem Duell zu
197

Auf das amerikaniſche Duell

übergehend , befürwortet Redner den von ihm beantragten
Geſetzentwurf , weil dieſe Art des Duells bis jetzt ſtraflos ſei .

Moeller : Das Duenunweſen werde hauptſächlich durch

die thörichten Vorurtheile des Officierſtandes gefördert Das

amerikaniſche Duell ſei kein Duell . Der Antrag ſei wohlge⸗
meint , aber nutzlos . Klemm : Das Duell beruhe auf einer

falſchen Aallenen
der Ehre . Die niedrige Geſinnung liege

jedem Duellanten fern . Dasamerikaniſche Duell wäre , wenn

es wirklich vorkäme , die traurigſte des menſchlichen

Verſtandes ; ihm ſeien aber ſolche Fälle nicht bekannt .

Dirichlet : Zu einem Geſetz gegen das amerikaniſche Duell

liege kein nachgewieſenes Bedürfniß vor , dagegen ſei er mit

der Reſolution , betreffend das Duellunweſen einverſtanden .

Roßhirt befürwortet den Antrag Reichensperger .
von Reinbaben : Das Duell , wie es ſich bis jetzt bei ans

entwickelt habe, ſei nicht zu verwerfen , man möge nur ſehen ,

daß es nicht ausarte . Gar Offiziere ſei die Wahrung der

äußern Würde erſtes Gebot, auch die Studentenmenſuren
ſejen nützlich , inſofern , als ſie das Selbſtbewußtſein und den

perſönlichen Muth ſtärken. Mißbräuche , welche vorkämen ,

ſeten zu tadeln . Mitdem amerikaniſchen Duell ſich zu be⸗

ſchäftigen , entſpreche nicht der Würde der Geſetzgebung.
Dirichlet : Er

daben
ſk dagezen daß die Offiziere ein fei⸗

neres Ehrgefühl haben ſollen , als die Bürgerlichen , wie das

Herr v. Reinbaben annimmt . Nach einem Schlußwort . des

Antragſtellers geht der Antrag an eine Kommiſſion . Nächſte

Sitzung Mittwoch : Anträge Kayſer und Blos .

des Hoftheaters von Nutzen ſein . Es ſollte uns freuen , Hru .

diedeſiol bald 1 Reginer zu hören , wir möchten

ieſe Rolle geſpielt ſehen .
2 Kartscube, 13 . Dez . Herr Felir Mott ! hat die

ihm angebotene erſte Kapellmeiſterſtelle am königlich
Opernhaus in Berlin für den 1. September ange⸗

nommen .

„ Operettentheater .
Kommenden Donnerſtag gelangt im Geſellſchaftshaus

Ludwigshafen durch das Enſemble des Heidelberger Stadt⸗
theaters zum erſten Male : „ Der igeunerbaron zur

Aufführung . Dieſe ausgezeichnete perette des Wiener
Walzerkönigs Strauß wird in vollſtändig neuer Ausſtattung
gegeben werden . Wir wollen deßhalb nicht verfehlen, das

Publikum darauf hinzuweiſen . enn bekanntlich hat dieſe

Operette von allen der letzten Jahre den. größten und wohl⸗

verdienteſten Erfolg gehabt . Dieſelbe rechtfertigt aber auch

die Worte ihres Haupthelden des Schweinenzüchter Szupan

in jeder Hinſicht : „ Dös iss aber ausgeſaichnet .

Näthſelecke Nachdruck verboten .

Mit dieſem Namen wird im Morgenland

Ein großer Herr und Herrſcher ſo benannt .

Ein Zeichen beigefügt , kams aus dem Orient ,

Als Unterhaltung es gar Mancher kennt .

Nun noch ein Zeichen dran führt es in dunklen Gang

Den , der auf ihm zur Tiefe drang .

Ein Zeichen wandle und zu dieſem dann

Treten die Leute auf dem 815
Auflöſung Nr 101 :

Nacht —Heil — Nachtheil⸗

Berlin , 12 . Dez . Heute Nachmittag 3 Uhr

wurde vor dem Kaiſerpalais ein Individuum verhaftet ,

welches einen Stein gegen das Eckfenſter des Palais

warf . — Der Kaiſer nahm um 4 Uhr den Vortrag des

Staatsſekretärs Bismarck entgegen , um 5 Uhr war

Familiendiener .
Berlin , 13 . Dezbr . Der Kriegsminiſter verlas in

der heutigen Sitzung der Militärkommiſſton ein Schrei⸗

ben des Auswärtigen Amtes , wonach der Reichskanzler ,

auch wenn er in Berlin wäre , Mittheilungen über die

auswärtige Lage über Bekanntes hinaus nicht würde

machen können , ohne in der unabgeklärten Situation
die deutſche Friedenspolitik zu ſchädigen . Windthorſt

erklärte , die Mittheilung werde die Grundlage für eine

Spaltung des Centrums bilden ; indeſſen müſſe eine

eventuelle Verminderung der Rüſtung nach Veränderung

der Lage geſetzlich feſtgeſtellt werden . v. Helldorf drohte

im Falle einer Ablehnung mit der Auflöſung des Reichs⸗

tags , einem Konflikt und einer Aenderung der Verfaſ⸗
ſung , worauf Windthorſt erklärte , ein innerer Konflikt
würde das Reich dem Auslande gegenüber ſchwer ſchä⸗

digen . Die Generaldebatte wurde beendet und morgen

beginnt die Spezialdebatte .
Berlin , 18 . Dez . Zur Einzelberathung der Mili⸗

tärvorlage iſt ein Antrag Reichensperger und Heere⸗

mann eingegangen , betreffend die Zurückſtellung der

Studirenden der Theologie bezw . deren Befreiung vom

Militärdienſt . Es ſcheint demnach , daß das Centrum

ein Scheitern der Vorlage nicht erwartet .

Leipzig , 13 . Dez . Das Reichsgericht verwarf die

Reviſion betreffs der Beleidigung des Miniſteriums Lutz

durch das „ Münchener Fremdenblatt . “
Wien , 13 . Dez . Die Bulgaren⸗Deputation erhielt

von Lobanow die Mittheilung , daß man ſie in Peters⸗

burg nicht empfangen werde . Deshalb reiſt die Depu⸗
tation von hier zunächſt nach Berlin und von dort nach

London , Paris und Rom . Prinz Reuß empfing geſtern

15 Deputation und ſicherte ihr den Empfang in Ber⸗
in zu .

Wien , 14 . Dez. Die bulgariſche Deputation reiſt

morgen nach Berlin ab .

Wien , 13 . Dez . Die Mitglieder der bulgariſchen
Deputation konferiren in der That mit dem Prinzen
Ferdinand Coburg ; nichtsdeſtoweniger ſcheint dieſe Kan⸗

didatur noch nicht aus dem Stadium der Pourparlers

herausgetreten zu ſein . — Geſtern Vormittags fuhren

Grekoff , Stolloff und Kalſcheff vor dem Abgeordneten⸗

hauſe vor und gaben in der Kanzlei ihre Karten für

Smolka und Rieger ab .

Paris , 13 . Dezember . Flourens , Vicepräſident des

Staatsraths und ehemaliger Cultusdirektor , wurde zum

Miniſter des Auswärtigen ernannt . — Der Premier⸗

miniſter Goblet hat an die Präfekten folgendes Rund⸗

ſchreiben gerichtet : „ Ich wünſche , daß alle Staatsbeamten

auf ihren Poſten bleiben . Wollen Sie daher bis auf

weiteren Befehl keinen Ihrer Beamten beurlauben , auch

Sie ſelbſt Ihr Departement nicht ohne vorherige Erlaub⸗

niß verlaſſen . “ — Es iſt wieder ſtark die Rede davon ,

Freyeinet werde das Aeußere wieder übernehmen , wenn

alle geſchulten Diplomaten ablehnen .
Belgrad , 13 . Dez Der in Vertretung des Königs

zur Großjährigkeitsfeier des griechiſchen Thronfolgers
nach Athen gereiſte Bautenminiſter Topalovic überbringt
ein eigenhändiges Schreiben des Königs Milan an den

König Georgios , in welchem die herzlichen Beziehungen

zwiſchen Serbien und Griechenland betont und der Wunſch

und die Hoffnung auf eine weitere Befeſtigung derſelben

ausgedrückt werden .

Softa , 13 . Dezember . Die Türkei ordnete eine

fünſtägige Quarantäne an allen bulgariſchen Grenzſtatio⸗
nen an , obgleich im ganzen Lande keine Seuche exiſtirt .

— — k —

Maunheimer Handelszeitung .
(Schifffahrt , Handel und Verkehr . )

Wasserstands - NMachrichten .
Rhein . Datum Stand Datum Stand

Konstanz , 11. Dez. 2,90 —0,00 oüsseldorf , 18. Dez. 3,80 ＋9516
Hüningen 12. „ 1,91,0 7 gulsburg , 0. „ 1,71 ＋0,39

8 18 . „3520 9505 Ruhrort, 13. „ 2,95 0,11
Kehl, 11 „ 11 0,0 1 Emmerieh , 12. „ . 64 0,46
Lauterburdg 12. „ 3,36 ,5 arnheim , 11. „ . 03 ½0,25

5 13. „ 3,54 ½0,22 Nymwegen , 11. „ 8,83 —0,84
Haxau , 12. „ 3,65 —0,10 Vreeswyk , 11. „ 2,89 —0,11
dermershelm , 00. „ 0,95 % % 2 Neckar .
Hannheim , 14. „ 4,0 088 Feſſgronn , 00. Dez. 1,60 4 0,60
Ralnz , 18. „ 262 00 Ederbach , 90. 0,00 00⁰
Siebrioh, 12 . 206 %06 Hannheim , 14. „ 4,50 0,70

(ahir wasser) 0 1 % 0 % .er ) o. „
Vaub, 13. „ 231 ½0,18 10. „ 1,36 0,10

OCoblenr, 13. „ 3,12 ½,07 ] M8
Köln, 13. „ 3,58 0,15 Trisr , 00. Dez. ] . 8 ( 0 ,08

Hannkelm , 18. Dezember . ( Mannheimer Börse . Produktenmarkt . ) ,
Weizen , Pfälzer 18 . 50 ——. — Gerste , hierländische 15 . 50 —16 . —

„ norddeutscher 18 . 25 —19 . — „ Pfälzer 16 . ——16 . 50
„ Bedwinter II 19 . 75 —20 . — „ Alzeier Gegend 17. 25—17. 50

„ Spbring 19. 50—19. 75 Hafer , Badischer 11. 25—11. 50

„ Saxonska1883r 20 . ——. — „ Württ . Alp. 12 . ——12 . 50

15 7 1884r 19. 50—19. 75 Mais Amerik . Mixed . 12 . 25 —13 . —
„ Orenburger 18845 19 . ——. — Donau 12 . 75 —13 . —

Kohlreps , deutsche 24 . — 24. 25
Branntwein 100 pOt. Ts. 41 . ——42 . —
Leinöl , in Part . 49 . —
Rüböl , in Part . 51 . —
Petrol . Wagl . ( Tybew. ) 24 . ——. —

2 3 4

55 La Plata 19 . 25 ——. —
Kernen
Roggen , Pfälzer

„ Kussischer
Bulgarischer17 8Nr. 00 0 11aiWeizenmehlf 34 — 30 —30 . 50 27 . 27 . 50

Roggenmehl Nr. O) 24. —24,50 1) 20 . 50 ———

18. 25—18. 50
15 . — —
14 . —14 . 25
14 . 25 ——. —

25. —25,50 —. —. 19 . 50 ——

Tendenz : Weizen und Roggen fest , Gerste ruhigre , Hafer

preisshaltend .
— — — —

Produkten - Course .

Serlin , 11. Dez. 13. Dez. ( Getreidemarkt ) 11. Dez. 13. Dez
Weizen April⸗Mai 165. 20 166. 20 Spiritus April⸗Mai39 . 30 39. 30

„ Mai⸗Juui 166. 20 166. 50 Hafer April⸗Mai 112. 50 113 . —

Roggen Dez. ⸗Jan. —. — 131. 70 5 Mai⸗Juni 114. 20 114. 50

„ April⸗Mai 133 . — 133 . — Petroleum Dez. ⸗Jan. ] 23. 40 23. 40

Rüböl loco 46. 80 46 . — Roggenmehl loco 0 18. 70 18. 70

„ April⸗Mai 46. 40 46. 50 75 Dez. ⸗Jan. 17. 80 17. 80

„ Mai⸗Juni 46. 80 46. 90 5 April⸗Mai 18. 10 18. 10

Spiritus loco. 37. 50 37. 80 75 Mai⸗Juni 18. 15 18. 20

„ Dez. ⸗Jan. 38 30 38. 30 Wetter : ſchön.
Köln , 11. Dez. 12. Dez. ( Produktenmarkt ) 11. Dez. 13

Weizen hieſiger 17. 75 17. 75 Roggen März 1

75 fremder 18 . 25 18. 25 17 Mai
März 17 . 75 17. 50 Hafer loco

„ Maai 14426 1780 Rüböl loes
Noggen hieſigen 14 . 50l 14. 50 Rüböl Maß

tweork , 10. Dez. 11. Dez.
17

rodurtenmartt ) 10. Dez. 11. Bez⸗

Baumwolle in . Nork] dets 89˙¹¹⁰ eh . 158 . 18

do. in . ⸗Orleans 8½¼16 818/16 rother Winterweizen . 90½ . 90

Raff. Petrol . 70proz. do. per Nov. . 888¼ 0 862%0
Abel Teſt 1. New⸗Hork. 27½ 6½% do. bper Dez . 0 80 % . 887%
do, in Philadelphia 7 6³ % do, per Mai 1887 . 967½%8 . f98 18

Rohes Petroleum 6½ 6/8 Mais (old Mixed) 480 1
Petroleum Pipe line Hucker 4³70 4¹

Certificats . 80d¼0 . 73
Paris , 13. Dez. Zucker 38. 80, Mai⸗Aug. 35. 80, Mehl Januar 58. 60

Jan . ⸗April 54. 20, Talg 63. —
— ů — —

Neues Rothkraut deutsches
30 Pfg. , Weisskraut 10 bis 15

bis 0 Pfg , Blumenkohl 15 bis
Pfg. , Meerrettige

Gebund 5

Rannheim , 13. Dez, Viotualienmarkt . )
per Kopf 10 bis 15 Pig. , Holländ . 25 bis

Pfg . im Hundert 0 bis 0 Mk. . Wirsing !
35 Pfg. , Kopfsalat o bis 9 Pfg. , Endivien 6 bis 7

Stange 10 bis 15 Pfg. , Zwiebeln per Stäück 1 bis 2 Pfg. , per
dis 8 Pig . , Schwarzwurgzel per Gebund 25 bis 30 Pg . 8

Kopf 3 bis 5 Pfg , Lauch per Stengel 2 bis 3 Pfg. , Reth - Rübe

Stück 1 bis g. Weisse - Rüben 1 bis 2 Pfg. , Kartoffel per Ot

. 00 . , do. weisse amerik . . 50 - 4 ,. , Per Mässch . 14 bis 18 Pf. , E

per Port . 00 bis 00 Pfg . per Tuch 0 bis 0 . , Winterlattich pe.
20 Pfg. , Molkenkäse pr Stück 18 bis 24 Pfg. , Handkäse per Stüche

bis 9 Pfg. Butter per Pfund . 10 bis . 20 Mk. , Ballenbütter 1 MK. ,

JJJJJ
Stüek 1 bie 1 Pr. Rnonl 5 Port . 20 bis 30 Pf. Nülsge per Viertel

5 1 Rettiche per Stück 2 bis 4 Pfg. , Gelbe Rüben per Geb. 2

13 . 5
A Maunbeim , 14. Dezember . Nach Mittheilung des

Conſnlats der Vereinigten Staaten von Amerika dahier , kön⸗

nen von jetzt an alle Sendungen im Werthe bis zu 50 Dol⸗
lars ( = ca . M. 210 ) oh ne konſulariſche Beglaubi⸗

gung nach Amerika geſchickt werden .
Mannheim , 13. Dezember . Effectenbörſe . Das Ge⸗

ſchäft war recht lebhaft und waren die Umſätze ſehr belang⸗
reich . Im Vordergrund ſtanden die Actien der Verein chem .

Fabriken und konnten die vorliegenden Kaufordres nur zum

geringen Theil erledigt werden . Ebenſo herrſchte für Schwe⸗

tzinger Brauerei⸗Actien große Nachfrage . Die aus dem

Markte gehenden Stücke dieſes Effects ſcheinen ſämmtlich in

den Schooß des zukünftigen Aufſichtsraths zu wandern . Eich⸗
baum trotz des günſtigen Geſchäftsberichtes ausgeboten ; des⸗

gleichen Schwartz ' ſche Brauerei⸗Actien Für Bad . Schiff⸗
fahrts⸗ und Bad . Rück und Mitverſ . ⸗Actien beſteht günſtige

Meinung und dürfte für beide Werthe weitere Steigerung

zu erwarten ſein . Anilin 1¼ Prozent niedriger , bleiben aber
zu ermäßigtem Courſe geſucht , Wir notiren : Actien d. Verein
chem . Fabr . 70 bez . und G“ Anilin 239 bez . und Geld . Hoß⸗

mann und Schoetenſack 160 bez . Eichbaum 1469⅛ Geld 170 %

Brief . Schwetzinger 78 bez . und Geld . Schwarz ' ſche Braue⸗

rei 127½ 95 Bad . Schiffahrts⸗Aſſecurranz 2260 bez, Bad⸗
itverſich⸗Actien 870 bez . Oberrh . Heſſ . Actien

5 Geld.
A Sandhofen , 11. Dezember . Der Tabak iſt hier ſämmtk⸗

lich aufgekauft und haben auch die Pflanzer im Allgemeinen

einen ſchönen Preis erzielt . Es wurde für den Centner 24

bis 32 Mark bezahlt . Anders ergeht es den Pflanzern in

unſerem Nachbarort Schaarhof , daſelbſt iſt nur wenig Tabak ,
pro Centner zu 24 und 25 Mark , verkauft . Es ſitzt daſelb
noch ca . 700 Centner ſehr ſchöner Tabak . Der Verkauf ſlo

und
18

5 daß die Unterhändler die Urſache hiervon ſind .

Es iſt nur zu wundern , daß nicht mehr Käufer ſich einfinden ,

812
der Tabak an Qualität nichts zu wünſchen übrig läßt .

ie man hört , ſind viele Pflanzer entſchloſſen , ihren Tabak

zuſammenzuſchlagen , um beſſere Zeiten abzuwarten . Wünſchen

wir ihuen für ihre Mühe dann den beſten Erfolg .

Nüruberg , 11 . Dezember . 515 enbericht von Andr .

Geng , Hopfenkommiſſionsgeſchäft ) Der Export fuhr auch dieſe

Woche fort , ziemlich viel zu kaufen , doch haben die Preiſe

hiebei nichts profitirt , denn Exportwgare wird nach wie vor

von M. 14 —30 gehandelt . Der dieswöchentliche Umſatz be⸗

ziffert ca . 4000 Ballen ; die Zufuhren laſſen zwar bedeutend

nach , doch mögen dieſelben dieſe Woche ca 2500 Ballen be⸗

tragen . Wirklich prima Hopfen , wovon jedoch , wie bereits

letzthin erwähnt , nur wenig vorhanden , bleiben gefragt . Im

Allgemeinen iſt die Stimmung unverändert .

eruteausſal des Jahrgz
1886 im Großherzogthum

aden .

( Amtliche Mittheilung . Donnerſtag , 9. Dezember ) .
Das Geſammternteergebniß des Jahres 1886 im Groß⸗

herzogthum iſt auf Grund der nach vollſtändiger Beendigung
des Erntegeſchäftes im Spätjahr erſtatteten Berichte der

Großherzoglichen Bezirksämter als ziemlich gut zu bezeichnen,
d. h. das Geſammtergebniß hat den Durchſchnitt früherer

Jahre erheblich überſchritten und erſcheint auf der dritten

der neun Stufen ( ſehr gut , gut , ziemlich gut , wenig üher

Durchſchnitt , Durchſchnitt , wenig unter Durchſchnitt , ziemlich

ſchlecht , ſchlecht , ſehr ſchlecht ) , durch welche der Werth der

Ernte und die Güte des Ausfalls zu bezeichnen verſucht

wird . Wir gelangen zu dieſem Geſammtergebniß , wenn wir

den Durchſchnitt des Ausfalls der einzelnen Erntegewächſe

in den verſchiedenen Landesgegenden unter Berückſichtigung

der verhältnißmäßigen Größe ihrer Anbaufläche berechnen .

Es iſt ſehr bezeichnend für die diesjährige Ernte , daß die

einzelnen Feldfrüchte ſehr verſchieden gerathen ſind und ſehr

ungleichmäßig zu dem Ergebniß der Geſammternte beitragen .

Je nachdem bei dem einzelnen Landwirthe der Anbau der

einen oder der anderen Fruchtart überwiegt , wird von ihm

die diesjährige verſchieden bezeichnet werden das Geſammt⸗

ergebniß bleibt aber immerhin ein erfreuliches .

Vor Allem iſt die Futterernte , welche im vorigen

Jahre hinter dem Durchſchnitt zurückgeblieben war , in dieſem

Jahre durchweg gut ausgefallen : dies gilt insbeſondere vom

Oehmd , deſſen Ausfall 1 Bezirken — namentlich in

der Bodenſeegegend und im Schwarzwalde — als ſehr gut

bezeichnet wird , und von den Ackerfutterkräutern ( Klee , Lu⸗

zern , Eſparſette ꝛc. ) , welche theils ſehr gut , theils gut ge⸗

rathen ſind . Aber auch das Heu hat im Ganzen ein gutes

Ergebniß geliefert ;nur im hohen Schwarzwalde und in der

oberen Rheinebene iſt daſſelbe ziemlich gut ausgefallen .

Das Geſammtergebniß der Getreideer nte iſt ziem⸗

lich gut und iſt deren Ausfall in den einzelnen Landesgegen⸗

den nicht weſentlich verſchieden . Allerdings haben Weizen ,

Spelz und Roggen die Durchſchnittserträge früherer Jahre ,

ſowohl was den Körnerertrag als was den Strohertrag be⸗

trifft , nicht erheblich überſchritten ; dagegen iſt Hafer gut ,

Milchfrucht ziemlich gut gerathen .
Weniger befriedigend iſt das Ergebniß der Kartoffel⸗

ernte ; während die Kartoffelernten der Jahre 1883 , 1884 .
1885 zu den beſten der zwei letzten Jahrzehnte zählten , hat
die diesjährige Kartoffelernte im Ganzen den Durchſchnitt
kaum erreicht ; in der Seegegend , im hohen Schwarzwald

und in der oberen Rheinebene iſt dieſelbe — und zwar in

der oberen Rheinebene erheblich — hinter dem Vurchſchnitte

urückgeblieben . Nur im Odenwalde , in der Neckar⸗ und

Taubergegend wurde der Durchſchnittsertrag etwas über⸗

ſchritten .
( Schluß folgt . )

Briefkaſten .

H. in Sch . Wollen damit warten bis nach den Feier⸗

tagen , weil bei der jetzigen Geſchäflsüberbürdung in dieſem

Inſtitut keine Ausſicht auf Erfolg iſt .
Beſten Gruß .

—

Für den redactio
Für den Reklamen⸗ und J.

Rotationsdruck und Vertag der
Inſeratent

Dr .
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Alleinige Nieberlage und

welche ſich des ungetheilten Beifalls

Garanutie .

Martin

ie echten Pfaff
des Publikums immer mehr erfreuen , verbanken i

Nähmaſchinen ,
hre raſche und ausgedehnte Einführung undeinzig daſtehende Beliebtheit lediglich ihrer Unübertrefflichkeit in ſeder Hinſicht und werden daher immer mehr verlandeshalb als

Beſte zu empſehlen .

Ung in ſich ſelbſt was am beſten das Urtheil des kaufenden Publikums beweiſtUnterricht gratis durch eine gewandte Dame .
Hauptdepot für das Großherzogthum Baden bei

. .

Zahn- Nlinik 2

4

84
2

für Damen und Herren .
Schmerzloſes Zahnziehen , dauer⸗
hafte Plomhen in Gold , Silber ,
Cement . Gebiſſe werden ohne
die Wurzeln der Zähne zu ent⸗
7 fernen , ſchön ſitzend , nach neueſter

Methode hergeſtellt und von
3 Morgens bis Abends angefertigt .
Zahnpulver das die Zähne nicht
angreift und erhält . Zahnbürſten .
Zahntropfen , den Zahnſchmerz

4
ſtillen , 34 Pfg . Alles unter

Garantie .
Frau Eliſe Glöckler ,

Breiteſtraße E 1 Nr . 5, 2. Stock .
Sprechſtunden jeden Tag von

Morgens 7 Ubhr bis Abends 8 Uhr .
Sonntags hier ausgeſchloſſen

4
nur in Karlsruhe . Arme finden

4Berückfichtigung. 6619

Ssseeeeeeeeeee

Geschlechtskrankheiten
Kler Art werden ſchnell u. ſicher geheilt
ſelbſt veralt . Fälle in kurzer Zeit . 11867
Ludwig Knauber , Chirurg , F 5, I7 .

Aarbenkaſten
zu allen Preiſen bei 1244

J08 . Lamsreither ,
4 , 12 , Strohmarkt .

98900%0 SSeesseseseses

Für Beſchaffung von Kapi⸗
talien auf I . Hypotheke ſowie
in Au⸗ u. Verkauf von Lie⸗
genſchaften , Vermiethung⸗
en ꝛc empftehlt ſich 8258

Adam Boſſert 6 4 , 12 .

Laubsägehelz
empfehlen 9950

Sachs & von Fischer ,
Erſte Maunheimer

Holztypenfabrik , F 7, 20 .

Reparaturen aller Arten :
Ziehharmonikas , Accordeon ' s , Ariſton ,
Herofonette und dergl . werden gut und
Billigſt ausgeführt .hrt 12405

14 Anaut ittel J , f4 .

In meiner Arbeitsſchule
werden jederzeit Schülerinnen 6
aufgenommen 12231

Elise Hähner , 8
0 B, 8 . 8

Sochggggege
Zitherunterricht

für Anfänger u. Vorgetchrittene ertheilt
gründlich Jakob Lang , Zitherlehrer ,

1. 2, 2. St 119902. 2. St

Gerüſtſtangen
Aer Dimenſionen , nebſt Baum⸗
Fäßple billig bei 11078
Adam Metz . , Neckarhanſen .

Lager in Friedrichsfeld .

Pfländer
Ferden unter strengster Verschwiegen⸗
leit in und aus dem Leihhause besorgt .

Sesesseeesee
bahnbrechende deutsche Erfindung ,

das Follkommenste auf dem Gebiete der
Nüähmaschinenindustrie

ist

die rotirende

Zweispulen-Maschine
für Famillen und Gewerbe , von

Junker & Ruh ,
mibelngneltder welche aueh den Unterfaden direet von der üperall

0 Unterfadenrolle känflichen Garnrolle näht , spielend leicht zu hand -1 haben ist und den schönsten Doppelsteppstich bildet ,

niederlage bel : Martin Decker , Mannheim .

Tanzinstitut Lüner , Saalbau .
Anfangs Januar

beginnt ein neuer Curſus .
5Anmeldungen werden mündlich oder ſchriftlich im „ Saalbau daee12

Für den Weihnachtstiſch
mein reichhaltiges
ager in

Regenschirmen .

geno

12968

Leonhard Hitz,
E 2 , 16 , Planken .

Fieste Preise .

Ffin . Polſ .0 5, .

Weihnachtsbäckereien
empfehle

ſämmtliche Artiſtel
in nur guten Qalitäten zu billigſten Preiſen .

Sümmtliche 1 9 1

Weihnachts - Backartikel
empftehlt in nur Lvorzüglichen Jualiten zu den billigſen Preiſen ,

Anten Brilmavyer ,
L 12 , 4a ( Baumſchulg . )

NB Mandeln und Haſelnußkerne werden ohne Pleisaufſchlag gemahlen .
Ein junger Hansdur ichs ſoſort geſ⸗ Prima Eßkartaffel12970 Graßer Mayerhof .

Etr r55 per Ctr. 8Harzer Hahnen , tüchtige Sänger , empfſeylt 12088
2 4 , 7,

4 Männch . u. Weibch . zu verkaufen , .

Gustar Diſhinger, Jungbuſch .
12967 27 4, 19 , 8. St . , Jungbuſch .

Von heute an immerwährend

prima FleiſchE 5 , 10/11 , 3. Stock , 2. Thüre
nks . 160abringt erhält eineigute Belohn . 12971

laufen . Wer ſie nach B 6, 1 zurück⸗

weiß und ſchwarz gefleckt , hat ſich ver⸗

zu 40 Pfg .
11916 4

SihnachtsRe
Die Pfaff⸗Nähmaſchine hat es nicht nöthig nach Gold⸗Medaillen und AusIn, weßhalb ſie auch auf Ausſtellungen auf derartigen Tand von vornherein ver,

Rker , Mannbeim . 4 3, 5 , Jis - - vis dem

J1binden zu mäßigen Preiſen abgegeben

Schenke
ſtellungsdiplomen zu lieb⸗

zichtet , denn ſte trägt ihren Werth und ihre Em⸗
Auf Wunſch Zahlungserleichterung .

Freunden und Bekannten
daß unſer lieber , unvergeßliche

und Schwager

Herr

ſchlafen iſt .
Um ſtille Theilnahme bitt

Hinterbliebenen

Trauerhauſe G § 25 aus ſtatt .

Danks
Für die überaus

Herrn

Dank .

Wellfleiſch m. Sauer⸗
* kraut Abends Wurſt⸗

ſuppe und hausgem . Würſte ,
wozu einladet

G. Gilbert .

Ludwigshafen à . Nh.
Empfehle mein

flotel
( Rheinischer Hof, )

früher Landkutſche an der Haupt⸗
traße gelegen .

Schöne konfortable Zimmer . — Vor⸗
zügliche Küche . — Reingehaltene ſelbſt⸗
gezogene Pfülzerweine n. Rheinweine ,
dieſelben werden auch in größeren Ge⸗

7852 Achtungs oo
Ferd . Meng.

Bayriſche Bierhalle, N 4, II .

Mittagstiſch
im Abonnement zu 69 und 80 Pfg .

Warme und kalte Speiſen
zu jeder Tageszeit .

Wier vom Faß .
12666 Georg Zimmermann .

—

100 % Verdienſt .
Zur Erweiterung eines Fabrikations⸗

geſhäſtes , welches obigen Nutzen nach⸗
weislich abwirft , wird ein Theilhaber
mit einer Einlage von 3000 —5000 M.
geſucht .

Todes-Auzeige.
r Gatte , Vater , Bruder , Onkel

konhard Schmit
Zimmermeiſter

beute Montag früh 11 Uhr im Alter von 39 Jahr und 11
Monaten nach kurzem ſchwerem Leiden ſanft im Herrn ent⸗

Fhilippine Schmitt ,
Die Beerdigung findet Dienſag Mittag 3½ Uhr vom

Dies ſtatt beſonderer Anzeige .

zahlreichen Beweiſe von Thellnahme an
dem für uns ſo ſchmerzlichen Verluſte unſeres geliebten Vaters ,

Bruders , Onkels , Schwagers , Schwiegervaters und Großvaters ,

Joh. Phil .
ſagen wir allen Betheiligten auf dieſem Wege unſern innigſten

Mannheim , den 18. Dezember 1888 .

Die trauernden Hinterbliebenen .

12968

gt . Sie

Neelle

Theatereingang.

wibmen wir die Trauernachricht ,

en im Namen der trauernden
Die trauernde Gattin

eb. Ullmerich .

*

agung .

Walther

aseb 18960

„ Abu Hassan“
„ Preciosa “ 122

Textbücher zu dieſen Overn à 35 Pfg . ,

„Freischiitz “
„ Euryanthe “

Textbücher zu dieſen Opern 3 30 Pfg. ,
26„ Oberon

Textbücher zu dieſer Oper à 85 Pfg.bei H. Schreckenberger ,
Theater⸗Geſchäftsbureau , O 5, 1.

Fumoriſtiſcher Scherz!
11 Für frohe Menſchen 111

Soeben erſchien in der Unter⸗
zeichneten :

2
Erkenne Dich ſelbſt !
Ein delphiſches Orakelſpiel in

eleg . Mappe 1 Mk, 50 Pf .
Nach berühmſen engliſchen Muſtern

ein humoriſtiſches Geſell chafte⸗Spiel
für Erwachſene , zur röhlichen Seſbſt⸗
erkenntniß in frohen Geſellſchafts⸗
kreiſen .

Vo räthig bei Tabigs
Buchhandlung , N 2, 4/5 .

Prival⸗Koſtgeberei.
Einige Herren können noch
theilnehmen an gutem

MWittag - und Jbendtiſcgh
zu billigen Preiſen . 12532

4, 12 a. Exped , d. Bl . unter R. 12968 .
Gefl . Offerten werden erbeten a, die K 2 , 15b eine Treppe hoch.

e
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Veihnachts⸗Ausverkauf .
Um meinen verehrlichen Kunden Gelegenheit zu äusserst billigen Einkäufen zu geben , bewillige ich von heute an bis Ende dieses Monats auf

Damenkleiderstoffe, gemusterte Sammte, Peluches

1S5 % Sconto
dei Baarzahlung . 12884

A . Ciolina .

Deutsche Unionbank .
5 Wir eröffnen proviſtonsfreie laufende ( Chek ) ⸗Rechnungen mit Ber⸗

zinſung der Einlagen .

Die auf uns gezogenen Cheks werden auch in Berlin um

Nrankfurt a . M. bei den bezeichneten Stellen ſheſeufrei

ugeld
Wir Wn die Verwahrung und Verwaltung offener Effeeten⸗

Depots und beſorgen hierbei alles im Intereſſe unſerer Kunden Nothwendige ,
nämlich :

Abtrennung und Einziehung der Zins⸗ und Dividenden⸗Coupons ,
Die Controlle über Verlooſung , Kündigung , Converttrung u. ſ. w.
Das Incaſſo verlooſter reſp . gekünd . Stücke ,
Die Beſorgung neuer Coupons⸗Bogen , 6614
Die Leiſtung fälliger Einzahlungen u. ſ. w.

Ferner nehmen wir Werthpapiere verſchloſſen in Depot .

Wir vermitteln den An⸗ und Verkauf aller Gattungen

von Werthpapieren n ven biuiaſten Bedingungen .

gatt 5 %

Feste Preise .

Wegen vorgerückter Salsom
bedeutende

Preisermàssigung
meiner ſämmtlichen Vorräthe in

Heren - & Knaben-Garderobe,
als :

Winter Paletots , Joppen 5 Mannheim , im Auguſt 1885 . Die Direoti on.

Herbſt⸗Paletots , Foſen u. Weſten, seee᷑eeeeeese

8 Schuwaloffs , Knaben⸗Paletots 5 Custay Latter , Photographisches —2 Coa 5 Anzüge, und ⸗Anzüge . 8 MANNHEIM

8 Auf eine Parthie
＋ F 7 . 19 Feidelbergerſtrafe F 7 , 19

2 28 mfehn ſccden gebten bubltun . 10265

Kaisermäntel ,
die wegen Aufgabe dieſes Artikels zum Einkaufspreise

mache beſonders aufmerkſam .

Als paſſende Weihnachtsgeſchenke empfehle mein reichhaltiges Lager in

Schlafröcken
von Mk . 12 . — bis Mk . 40 . —.

Sämmtliche Artikel ſind aus guten Stoffen solid angefertigt .

Georg Fischer ,
E 2 , I , Planken .

Fieste Preise .

In deen perorstebenden — —
Festtagen

20

Test . Geschene J El. 2 . L. R. Zeumer, El. I2.

Kürschner ,
* ³ zur bevorſtehenden Saiſon alle 5 denkbaren Sorten von

Pelz⸗Artikeln,
als :

Müffe , Kragen , Boas , Beſatz ꝛc . ꝛc .5

H . Klebusch .
0

18

80

Georg Nonnenmacher,
F 5, 22 . Ahrnacher. F 5, 22 .

Empfehle mein Lager in 12859

Gold - u . silberne Herrn - u . Damenuhren ,

Regulateure , Wecker - u . Wanduhren

Neparaturen werden pünktlich beſorgt .
5

Baumstark é Geiger
1 , 5 . Mannheim . 1 , 5 .

Vis - - vis dem Rathhause .

Großes Lager
in allen Sorten

EKäange -
Tisch - Lampen

Lüstres ete .

zu den billigſten Preiſen . 9948

Zauber-Laternen.
Mebelbilder - Apparate .

Eleotrophor , slectrische

piele ,
Diwerse 17 0 U. Farbenspisle und ſichert dei nur ſtreng reeller Waare außergewöhnlich billige

9 12774
Sterzessoße

Durch direkte Einkäufe bin ich im Stande , zu ganz euorm 8 4
und Stereoscopen - Apparate ,

sowie Uberhaupt ale !
in Fach 95 billigen Preiſen zu verkaufen und lade zum Beſuche meines Ge⸗

einschlagende 1 in ſchäftslokals ganz ergebenſt ein . 5

Auswa 12506

Reparaturen werden
A . L . Levy , 3El, 2 . angefertigt. E „12. 9 5

Optisches Institut 9

Hennig der Post , an den Flanken . Soeose,νονοοοοοe
5 eee eeee

9 D 7 , 20 II . 21 127588

janinos , 75 Zu billigſten Preiſen empfehle mein großes Fabrik - Lager

Flügel ete . in allen Sorten Spiegel opal, rund oder viereck . Rahmen jed . Größe ,
— neu und — 30

grösste Auswahl .
7 17 71

mit 2jähriger Garantie , 10447 Ausberkauf wegen Geſchüftgaufgabe.
Eruzefixe u. heilige Statuen unter Glasſturz , Unſere noch ſehr bedeutenden Wgarenvorrüthe verkaufen mir von jetzi

Mufik⸗Album , Spieldoſen u. Herophonette , 8 ab, um damit zu räumen zu äußerſt ermüßigten Preiſen und empfehlen

„ „ „ Slas - Chromas , Lichtdruck , und Stahl⸗
ween en ,

5
lücee .

e
Canjlei : und Poſtpapiere ller At ,

Oeldruck⸗ Bilder, eingerahmt , in Gold⸗oder Politur⸗Rahmen . Geſchäftsbücher , Schreibmaterialien
Größe 58 —46 Ctm . ſchon von . 50 Mark an per Stück . 3

Weieder⸗Verkäufer hohen Rabatt . feruer besang - d bebetbücher , Bilderbücher ,
eine ſehr große Parthie feine Zinnſiguren ꝛc. ꝛc. 9683Fr ' anz Arnold , Mannheim ,

Hochachtungsvoll
655 Kunst - & Ubrenhandlung, Sohillerplatz G 4, l .

ochag

eeee eeeeeeee Carl Schmidt ' s Erben. O 5 . 6.

E. 17

Regulateure , Wand⸗ und Wecker⸗Uhren G

Verkauf und eiennune

4 Donerler 12004

5 1 1 50 1 105400K
zerſenden franco ein 10 Pfd . Packet 6
eine Toifletteſeiſe in gepreßten

tücken , ſchön ſortirt in Mandel⸗, Ro⸗
en⸗, Bellchen⸗ u. Glycerin⸗Seife . Allen

benſtegan en ſehr zu —
Coeſſen & Lie. , Crefeld ,0 und Varfümerlenfabrit



G. Mele . General⸗ AnzeigerOrtsverband

deutſcher Gewerkvereine .
Gewerkverein der deutschen

Fabrik - und Handarbeiter

Mannheim l.

Samſtag , den 18. Dezember 188 ,
Abends 8¼ Uhr

Ortsvereing⸗Varſeunlung
im Lokal „ Alpenhorn “ .

Die Mitglieder werden dringend
erſucht ihre Beiträge in Ordnung zu
bringen . Den Mitgliedern der Arzt
und Medizinkaſſe zur Nachricht , daß
fämmtliche Bücher der Medizinalkaſſe
dem Sektionzkaſſter Herrn r

aenenn Fabgeliefert werden müſſen , zur genauen
Controlle für Jahresſchluß , bezahlt oder
unbezahlt . 12634

Der Vorſtand .

Ortsverband

deutſcher Gemerkvereine .
Arzt - U. Medizinkasse .

Sonntag , den 9. Januar 1887 ,

Nachmittags 3 Uhr

beneral - Versammlung
im Lokal goldener Falken 8 1, 15.
Tagesordnung : 1. Protokoll ,

2. Jahresabſchluß , 3. Anträge , 4. Ver⸗
ſchiedenes , 5. Vor ſtandswahl .

NB. Anträge auf Statutenänderung
müſſen bis zum 6. Januar ſchriftlich
in Händen des Vorſtandes ſein . Die
Mitglieder werden erſucht ſich zahlreich
daran zu betheiligen . 128929

Der Vorſtand .

Chriſtbeſcheerung
Der Gewerkverein

der deutschen Fabrik - u. Hand -

arbeiter Mannheim
Leiert am Sonntag , 19 Dezember
Abends 66 Uhr im Lokal „ Alpen⸗
horn “ ſeine

Chriſtbeſcheerung
und iſt der Eintritt für Mitglieder de;
Gewerkverbandes , ſowie der Gerwerk⸗
verefne unentgeldlich, auch können
Freunde eingeführt werden . Um recht
zahlreichen Beſuch bittet 12933

Der Vorſtaud .

Ventral⸗Krankenkaſſe der Maurer

Steinhauer , Gypſer u . Stukkatenre,
Deutſchlands .

„ Grundſtein zur Einigkeit . “
Den Mitgliedern zur Nachricht , daß

ſich das Lokal , laut Beſchluß der Ver⸗

ſammlung vom 1. ds . Monats ob wie⸗
der in T 2 , 7 ( Wirihſchaft Layer )
befindet; zugleich zur Kenntniß , daß
vom 5. ds. Mis . ab, alle Anmeldungen
zꝛc. an den 2. Bevollmä 1575 Herrn
Max Müller , J 4, 12b , 2 . Stock
zu richten ſind . 12628

Beſonders mache die Mitglieder
darauf aufmerkſam , daß wegen Quar⸗
talsabſchluß die Beiträge bis läng⸗
ſtens zum 26. ds . Mts . bezahlt ſein
müſſen . Bei Säumigen wird der 8 6
in Anwendun 12744bracht .

Der „Bevollmüchtigte.
Ceutral⸗Krauken⸗ u. Sterbe⸗Kaſſe
der Maler und verw . Perufs⸗
genoſſen DNentſchlands . (E. g.

Ar. 71 in Hamburg. )
Mannheim .

Samstag den 18. ds . Mts . Abends
8 Uhr im Lokal C 4, 21 (Schillerhalle)

Mitgliederverfammlung .
Tages⸗Ordnung :

Anträge zur bevorſtehenden General⸗
verſammlung .
Zahlreiches Erſcheinen dringend

nöthig.
Auch werden die Mitglieder darauf

aufmerkſam gemacht , daß die Beiträge ,
wegen Quartalsabſchluß , bis längſtens
zum 30. d. M. bezahlt ſein müſſen .
12812 Die Ortsverwaltung .

Mannheimer Athleten Club
Schwetzingervorſtadt .

Unſere regelmäßigen Uebungsabende
ſind bis auf Weiteres folgendermaßen
feſtge etzt :

Montag : Senior⸗Mannſchaft :
Abends von —10 Uhr : Riegeſtemmen
und Ringkampf .

Junior⸗Mannſchaft : Dienſtag
und Dounerſtag : von —10 Uhr :

Riegeſtemmen, Freiübungen und Ring⸗
kampf . Mittwoch und Freitag :
von —10 Uhr : Spezialübung für
Gumnaſtiker .

Samſtag :
meine Uebung .

Aufnahmen beliebe man ſchriftlich an
den Vorſtand einzureichen , oder aber
können ſolche mündlich an den Uebungs⸗
abenden in unſerer Halle , Schwetzinger⸗
ſtraße 125 , entgegengenommen werden .
12216 Der Vorſtand .

Frohſinn .
Heute Mittwoch Abend Probe .

Heſangverein Pnlkanig.
Mittwoch , ½9 Uhr 6820

o be.

Ax . 12077 Zur Erinnerung
Mitiwoch Abend 8 Uhr am Bahn⸗
bofe . Neckarvorſtadt . 12904

von —10 Uhr : Allge⸗

Jeder erhält auf VerlangenFrei u.
die Beschreibung meiner Jagd - Karabiner
ohne Knall , sowie meiner Hof - und Garten -
Gewehre ohne Knall . — Ausserdem habe
ich die grösste Auswahl von Jagd - Doppel -
flinten , Centralfeuergewehren , Scheiben -
büchsen , Revolvern , PTeschins, Pistolen und
allen Jagd - Utensilien , als : Jagdtaschen ,
Koffer , Wildlocker , Messer ete. — Täglich
einlaufende Neuheiten für Damen und
Herren , als Geschenke passend , zu den
billigsten Preisen . — Grösste Auswahl
feinster Stahlscheeren und Paschenmesser .

9588

— Umtausch aller Waaren gestatte ich be - 4

————————
Geschäfts - Empfehlung .

Meiner geehrten Kundſchaft ſowie einem verehrlichen Publikum
die höfliche Mittheilung , daß ich meine

Geflügel⸗ und Wildprethandlung
mit Heutigem nach Litera b 6, 22 verlegt habe . — Ich bitte , das
mir ſeit Jahren geſchenkte Vertrauen , auch ferner zu erhalten und
empfehle mich Hochach ungspollſt 12795

M . Berlinghof , P 6, 22 , Heidelbergerstrasse . 78

Sesssssssse
Zum Beſuche unſerer 12598 2

Sweihnachts —Ausstellungz
laden ergebenſt ein

3. 10. Hirsch &kWohlgemuth . Fü1. . 8
Bäckerei und Conditorei .

F

Eier !

in friſcheſter Qualität ein ,

Eier ! Eier !
d

Weihnachts⸗Bäckereien treffen jede Woche mehrmals

deutſche und italieniſche Eier
die ich beſtens empfehle . Ebenſo liefere prima

Kalkeier
in beſter Qualität .

Emanuel Strauss .
2 , 9 . Eierhandlung .

12742

emp

N

Sämmtliche Artikel o 5, 5. k

zu Weihnachtobäckereien
ftehlt in beſten Qualitäten zu äußerſt billigen Preiſen

4 . 22 . J . G. Volz . N

in

Achtel

der

G

—5

A Weinmnachtenpfehle

ſämmtliche Vackartitel
in vorzüglicher Waare , gleichzeitig mache ich auf ein großes Lager in

utz⸗ , Glas⸗ und Porzellan⸗Walrenzu äußerſt billigen en aufmerkſam . 12396

Brnst Sigmanmn ,
16 16 .

Gele genheitskauf.
Durch einen egen bin ich im Stande eine Parthie

feiner Flaſchenweine „ garantirt rein “ ſehr billig verkaufen zu
können , nämlich :

00
Flaſchen 1883 Nierſteiner à Mk. 13 . 50 per Otzd . Flaſchen .

7* 7 Hochheimer * „ 16 . — „ 77 7.500
1 Graacher ( Moſel ) „ „ 17 . — „ „ 77

500 „ 1818 Liebfrauenmilch „ 18 . — „ „ 55
500 „ Sl r beeienah, „ 55
450 * 1880 Jorſter 8 „ „ 24 — 75
400 „ 77 Müde deirner 5 „ 25 . — „ 75
350 „ 1878 Dorf Johannisberger,„ „ 30 . — „ „ 5
300 „ 1880 Forſter Jeſuitengarten , „ 36 . — „ „ 35
250 1874 Rauenthaler Berg „ „ 39 . — „ „
mit Flaſchen

Jacob Merkel ,
5 14.

—

Warner' s 55 Cure
iſt eine ſichere Kur für

Nieren - , Leber - , Brighl ' s⸗
Krankheit . Harn⸗ - Beſchwerden .
Blaäſengries , Blaſenſtein , Blaſenkatarrh .

Weibliche Leiden ,
Lebenswechſel , Unregelmäßigkeiten , Ge⸗

ſchwüre, Entzündung , Kopfſchmerzen ,
igräne .

Malaria , Allgemeine Schwäche ,
Unverdaulichkeit , Gelbſucht , Bleichſucht .

Gicht und Rheumatismus .

5 Preis 4 Mark die Flaſche .
( Für Harnruhr und Zuckerkrankheit nehme

Warner ' s Safe Diabetes Cure, ein anderes —
Heilmittel . ) Bei Verſtopfung , Hämorrhoi⸗ 8.
den und biliöſem Fieber nehme Warner ! 8
Safe Pills . Unſere Heilmittel ſind in
den meiſten Apotheken zum Verkauf ; wenn
nicht am Platze zu haben , werden wir die⸗

ſelben auf Beſtellung beſorgen laſſen .

H. H. Warner & Co .
Fraußſurt a. M.

Schneide dieſe Anzeige aus und nimm ſie mit
lzum Apotheker , damit ja kein Irrthum entſteht

beim Einkaufen .
Auf Anfrage verſenden wir unſere Broſchüre.

beſchreibend, frei an irgend eine
dreſſe.

1236812925

SEEN faNUHEHM . AEEHEE

Eine alte Bäuerin

Jagdgefolge des Grafen Gerold, rheiniſche Landleute , Ritter und reiſige
Knechte des Rheingrafen und Gerold' s Ritter und Edelfrauen ,

1

9987

C. Ruf
Grossh . Badischer Hof- Photograph

12 . 7. Hannheim . 1 2. 7.

Auch die größte Zahl der zu Weihnachten an mich
gelangenden gefl . Aufträge bezüglich der Anfertigung von
Photographien irgend welcher Art , namentlich aber Del⸗
Aquarell⸗ u. Paſtell⸗Gemälde , ſowie Linographien
nach eigener Methode , bin ich in der Lage , bei ge⸗
diegenſter Ausführung in kürzeſter Zeit liefern zu können .

Veranlaßt durch die mir von einem gütigen Publikum
bis jetzt in ſo reichem Maaße zugefloſſenen Aufträge , habe
ich ſowohl hier , wie in Freiburg , eine geeignete
Vermehrung meines künſtleriſchen Perſonales eintreten
laſſen um ſtets das Neueſte und Beſte in elegauteſter
Ausſtattung in meinem Fache bieten zu können ,

Hochachtend

G . Ruf ,
Hof⸗Photograph .

122275alleI. Beſtelungen für Wahnach⸗Geſchentein guter
Ausführung rechtzeitig zu liefern , bitte gütige
baldigſt an mich gelangen zu laſſen .

V . Bierreth , WutegraphSeelbergerraheP 7

Aechtes Fau 0
von Johann Maria Farina in Cöln , um damit zu 1

8 545 Flacon
20 Pfg . , 1 Dutzend Flacons in Originalkiſtchen Mk . 2

GünzlicherAusverkauf *

Spielwaaren
wegen Aufgabe des Artikels , als :

E 2 , 9 . Puppen , Puppenſtuben , Pitppenkichen, Feſtungen , Laterna magſoa ,
Geſellſchaftsſpiele ꝛc. ꝛc.

ranz Lafaire . 0 5, 5.

„ Silvana . “
Textbücher zu 55 Oper , das Stück zu 35 Pfg. , bei

5 Schreckenberger , Thelter Geſcltebmrean, 0 5, 1.

( geboren am 18. Dezember 1786 . )

4 Großh. Bad. Hof⸗ 1end Nationaltheater
5 Dienſtag , 71 43 . Vorſtellung .

den 14 . Dezember 1886 . — Abonnement A .

5 Gedenkfeier für Carl Maria von Weber ,

1. Vorſtellung im Cyelus ſämmtlicher Bühnenwerke des Componiſten :

SIIVUCAna .
Romantiſche Oper in vier Akten von Carl Maria von Weber .

Neue Bearbeitung : für den Text , von Eruſt Pasqué , für die Muſtk ,
mit Benutzung Weber ' ſcher Compoſitionen, von Ferd . Langer .

Statt des Prologes und Epiloges : Vor⸗ und Nachſpiel zur
Weber⸗Feier von Max Marterſteig .

Fräulein v. Rothenberg .Die 815 8
Die Poeſie 5 . „ Frl . Blanche .
Die Muſik . 2 Frau Jacobi .
Das Lied 8 Frau Rodius .

Herr Gum .110
Frl . Prohaska .Silvana 5 . .

erold , ſein Sohn 1 85

Ratto , der Köhler 5 Herr Knapp .
Dryada die Nymphe des Waldes, als Wild⸗

weibchen , fahrender Sänger , Waldfee . Frau Seubert .
Guntram von Bornhofen , des Rhein⸗

grafen 8 . Herr Starke .
Der Abt von St . Goar Herr Ditt .
Ein Schließer Herr Grahl .
Der Wirth zum Rothen Löwen 8

Dorfälteſte , Bauernvögte 5 f .

[ Frl . Wagner .

Herr Stein .

Herr Eichrodt .
Herr Pauer .

Zofen 0 * „
Frau Schilling .
Frl . Bößl .

Wallfahrer , Meßner , Küfer ,
Repräſentanten der verſchiedenen

Libellen , Gold⸗

Herold , Bannerträger , Schloßgeſinde ,
Muſikanten , der Henker , Knechte .

Fiſcher⸗ und Winzerpaare , Waldfeen , Nixen ,
und Leuchtkäfer .

Ballets arrangirt von der Balletmeiſterin Frau Gutenthal :
2. Act : Aufforderung zum Tauz : Ein Fiſchermädchen : Frau
Gutenthal . — Zwei Fiſcherknaben : Fräul . Arno u. Fräul .

Fiſcher und Fiſcherinnen : Die Damen des Ballets .
Waldreigen : Elfen , Nixen , Libellen , Leuchtküfer . Getanzt

von den Damen des Ballets und Kindern .

Texte ſind beim Portier und an der Kaſſe für 50 Pfg . zu haben .

Stände .

3. Act :

Aufang ½7 Ahr. Ende nach /10 UAhr. Kaſſeneröffn. 6 Ahr.

Mittel⸗Preiſe .

9 2 9 A. Donecker 0 2, 9
Flügel , Pianinos , Harmoniums ete , der ersten deutschen

5und amerikanischen Fabriken in grosser Auswahl zum Verkaufen
und Vermiethen . — Oelgemälde . 8028

Schlußbild mit den bauptgeſtalten aus Webers Werken .

Rheingraf Boland von Sternberg 1 Herr Mödlinger .

—
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15 . Dezember. General⸗Anzeiger .
Aus den

1. II 1, 2, 3 u. 4 der ev. Kirchenwal⸗
dungen auf der Gemarkung Schaarhof ,

Abtheilungen T 1, 8 u. 14

Käferthal und Sandhofen wird am

Freitag , den 17 . ds . Mts . ,

Morgeus 9 Uhr
auf dem Rathhaus zu Käferthal

ſolgendes Dürrholz gegen Baarzahl⸗

ung loosweiſe öffenklich verſteigert
25 Ster forlenes Scheitholz

184 „ „ Prügelholz
18 * „ Stockholz und

2155 Stück forlene Wellen .

Hierauf wird das noch im Boden be⸗

1 Stockholz in der Abtheilung
1 (die Spitze zwiſchen Sandhofener

Gemeindewald und der Eiſenbahn bis

um ſog, krummen Weg) , welches die

Käufer ſelbſt zu roden haben , in 53

Lorſen der Verſteigerung ausgeſetzt .
Nähere Auskunft ertheilt die kirchen⸗

Frariſche Waldhüter Jakob Herbel III .

in Sandhofen . 12945

Mannheim , den 18. Dezember 1886 .

Evangeliſche Collectur
Sauler .

Verſteigerung .
Im Vollſtreckungswege

verſteigere ich

Mittwoch , d. I5 . Dez. ,
Nichmittags 2 Uhr im Berſteigerungs⸗
lcgale , Lit . T 1, 2 ( Breite Straße ) öffent⸗
lich gegen baare Zahlung :

1 großes Oelgemälde , 2 Schreibtiſche ,
1 Kanapee mit 3 Stühlen , 1 Chiffon⸗
nier, 1 Pfeilerſchrank , 2 Spiegel , 1

Kommode, 1 Waſchkommode , 1 runder

Zulegtiſch , 1 Eisſchrank , 1 Schreibpult ,
1 Zuglampe , 1 Regulator⸗Uhr , 1 Laden⸗

ſheke, 1 Glasſchrank , 1 Bierſervice , 2

Butterdoſen , 1 Blumentiſch mit Blumen ,
1 Brückenwaage mit Gewicht , 1 Copir⸗
preſſe , 1 Geſtell mit Fäßchen , 20 Fla⸗
ſchen Nordhäuſer und verſch . Liqueure .

Mannheim , den 13. Dezember 1886 .

12954

Tanz⸗Curſus
beginnt Anfangs Januar . Aumel⸗
dungen baldigſt erwünſcht . Privat⸗
unterricht zu jeder Tageszeit . 12710

Tanz⸗Inſtitut Kühnle , A 3, 7½ .

Bilder , Spiegel u. Photographien
werden fortwährend preiswürdig ein⸗

gerahmt . H 4 , 7. 11168

Geehrtem Publikum zur Nachricht ,
daß in meinem Geſchäfte jeden Tag
vernickelt wird und nehme alle

Metall⸗Gegenſtände an. 11785
J . Beilmann ,

Gürtler , Silber⸗ Metall⸗ u. Präge⸗
Arbeiter .

Getragene Schuhe u. Stiefel
werden ge⸗ u. verkauft . Reparaturen
werden ſchnell und blligſt beſorgt .
12028 Adel . Eugſter , Ww . § 4 , 7

Pianino .
Kreuzſaitig , neu , billig abzugeben . 8107
Mannheim B 4, 11 . A. Heekel .

Kelder

auszuleihen. 12384

Off . unt . J . A. Nr . 12384 an die Expd .

Auf ein Haus wird 1606 —2000 Mk.
als I . Hypotheke geſucht . 12816

Offerten unter Nr . 12816 an die Exp .

Ein fahrbares

Locomobil
von 4 Pferdekraft billig zu ver⸗

miethen oder eine derartige Arbeit mit
der erforderlichen Kraft zu übernehmen .

Auskunft im Verlag . 12944

Perfecte U . bülrgerl . Köchinnen ,

Hausmädchen , Kellnerin ſuchen
u. finden auf Weihnachten Stelle bei

8879 Frau Neubeck , H 1. 3.

nicht kündbar auf gute 1. Hypotheken 2

Ein anſtändiges Mädchen wünſcht

noch Beſchäftigung im Nähen , Flicken
und Stopfen . 11840

20 1, 4, 3. Stock .

Eln Mädchen , welches im Weiß⸗

nähen und Kleidermachen bewandert iſt
ſucht Beſchäftigung mit Maſchine per
Tag 80 Pfg .
12817 Näh . T 3, 12 , 4. St .

Tücht Mädchen ſuch u. find . a. Weih⸗
nachten Stelle . Fr . Bür , P 4, 15. 12711

Pfänder , werden in und aus dem

Leihhaus beſorgt unter Verſchwiegenheit
15, part .23 12336

Ein Ohrring verloren .

Kepplerſtraße 26.

Eine kleine Grauat⸗Broſche am

Sonntag verloren . Abzugeben gegen
E 3, 7 S 12990Belohn . 3

Tarſe 1755

Hofhunde
werden zu kaufen geſucht .

Wo ſagt die Exp . d. Bl . 12839

VeI

5

Ein ſehr fein
Pianimnos ,
neu , noch ſehr wenig geſpielt iſt äußteß

billig zu verkaufen . 12947

Näheres J 2, 20 3. Stock .

Wer
zahlt die aller höchſten Preiſe
für getragene Kleider , Schuhe und

Stiefel ? 10341
L. Herzmann , E 2, 12 .

Für Wirthe .
300 Dutz. Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und

Kaffeelöffel billig zu verkaufen .
10335 L. Herzmann , E 2, 12 .

Brillen kauft man gut und billig
10839 E 2, 12 , L. Herzmann .

20 gebrauchte Zimmerteppiche
billig zu verkaufen . 11210

L. Herzmann . E 2, 12.

Cylinder⸗Hüte
10340

L. Herzmann , E 2, 12 .

Beſte Sorte engliſche Putzlumpen
35 Pf . , bei Abnahme von 6 Stück nur
30 Pf . , gewöhnliche 20 Pf . Wieder⸗

verkäufer beſonderen Rabatt . 8501

L. Herzmann , E 2 , 12 .

laſchen kauft 8502

Herzmann , E 2 , 12 .

100 leere Kartoffelſäcke zu ver⸗

kaufen . 11142

L. Herzmann , E 2 , 12 .

Gute gebrauchte Bettung zu ver⸗

kaufen . 11431

S. Herzmaun , E 2 , 12 .

200 Pferde⸗ und Bünelde

kauft

Leere

ett ,
Gerichtsvollzieher .

Verſteigerung .
Im Vollſtreckungswege

verſteigere ich Mittwoch
den 15. Dezbr . l . . ,
Vormittags ½ 11 Uhr

auf dem Lagerplatz des Herrn Holz⸗
händler Philipp Wetzel angrenzend und

18 1 75
Holzplatz dahier

uppen mit Vord gedeckt
und 1 Parthie Borde
Iffentlich gegen baare Zahlung .

Mannheim , den 13. Dez . 1886 .
12953 Klett , Gerichtsvollzieher .

2
Verſteigerung .

den 14 . Dezember
werden in F 4 , 16 im Auftrage

Baarzahlung verſteigert :
Eine Parthie Galanteriewaaren , Por⸗

temonaies, Damentaſchen , Holzſchnitz⸗
ereien , ſowie Herren⸗ und Damenhand⸗
ſchuhen , Halsbinden ꝛe.

Goldwaaren : Uhrketten , Ringe ,
Ohrringe , Brochen , Medaillons ꝛc.

Ferner eine Roßharmatratze , 2 Kinder⸗

ſchlitten, verſchiedene Spielwaaren ,
ſowie eine große Parthie Liqueure :
Punſcheſſenze , Hamburger Tropfen ,
Kornbranntwein und ſonſtige Gegen⸗
ſtände, 12848

Ferdinand Aberle .

Hefßentliche Verfleigerung.
Mittwoh , 15. Jez. D. 3.

Nachmittags 2 Uhr
werde ich in Lit . J 5, 1 hier

3. —10 Centner Kartoffeln .
b. 1 großer Küchenſchrank mit Glas⸗

15
1 goldene Broche , 2 goldene Ringe

15 Pfandſcheine ( Wollſtoffe 15

5 gen baare Zahlung im Vollſtreckungs⸗

ae verſteigern. 12966
aunheim , den 13. Dez , 1886 .

Bräunig ,
2 Gerichtsvollzieher .

( Beachtenswerth für junge Männer . )
Ueber den Umgaug mit dem

Weiblichen Geschlecht .
Oder : die Kunst , wie ſich junge
Münner die Neigung 5 5955
liehen Geschlechts erwerben und

dauernd erhalten können .

Von A. Eberhard , Profeſſor .
Ein Rathgeber für Heirathskan⸗

—

von M . 50 an .
L. Herzmann , E 2 , 12 .

Neue Tuchlappen für alle Hoſen

paſſend. 10837 E 2, 12 .
* D

Für Kutſcher .
200 doppelte Militärdecken 200 Män⸗

tel , 200 Paar Handſchuhe mit Finger .
11186 L. Herzmann , E 2, 12

Für getragene Kleider werden

folgende Preiſe bezahlt .
Winterüberzieher M . —15 .
Militärmäntel

Kaiſermäntel M. —12 .

Joppe M . —8 .

Hoſen M . —8 .
11184 L. Herzmann , E 2, 12 .

100 Strohſäcke bei 11185

L. Herzmann , E 2 , 12 .

Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß , blau und

grün ,
2.

10338

gehen ſie nur zu L. Herzmaun hin .
＋ 2, 12 .

In Noten u. Partituren , Ab⸗ und

Ausſchreiben , für Vereine , Kapellen
oder ſonſt Muſikaliſches empfiehlt ſich

didaten. Elfte Auflage . Preis 2 Mk. 1264 Achtungsvoll

J0lerrüthig in der Luchhandlung » og M . Winkelmann ,
ullne Aermann 0 4, 6 . 12736 Muſiker , J 3. 9 3. Stock .

Fute Köchinnen gewandte

Saalbau . Zimmermädchen , Kindermäsch

In unſerer , mit neuer Ventilation
derſehener Kegelbahn ſind noch 3
Abende zu vergeben 12848

Eingemachte Vohnen , Sanuer⸗
krant u .

i ab

12.20
Weißerüben a

be 85U

Verſteigerungen
aller Art übernimmt 8258

Agent Adam Boſſert 6 4, 12 .

Statt jeder besonderen Anzeige

Durch die Geburt eines geſunden

Mädchens
wurden hocherfreut 12929

Motor Leeb & Frau .

finden aufs Ziel gute Stellen . Kin

derfrl . ſuch . Stelle , Diener , am

liebſten gedienter b. Militär , findet p.

1. Januar Stelle . Conditor , ein

Kellner ſuchen Stellen . 12956

Comptoir Fuhr , C 4, II.

Zum Waſchen u. Bügeln wird

ſteis angenommen , ſchön und billig

geſorgt . & 7, 34 , part . rechts . 12712

Zur Selbſtanfertigung von Damen⸗
Confektion und Kleidern empfiehlt ſich
im Zuſchneiden auch zugleich in

Anfertigung derſelben .
12924 Zins , 8 . , 15 . 4. Stock .

Zum Bügeln in und außer dem

Hauſe empfiehlt ſich 12411

Paula Ammaunn ,
vis - - vis der kath . Kirche Ludwigshafen .

Brave Mädchen werden auf Ziel

geſucht und empfohlen . 12132
Mannheim 12, Dezember 1886 .

Fr . Schuſter , 8 5 . 3.

Em ſchönes Bett , Weißzeug ,

Frauenkleider billig zu verkaufen .

Näheres Q 3 , 20 2. Stock , 2. Thude

rechts. 12632

3 Zimmerdouche⸗Apparate
billig zu verkaufen bei
9899 Carl Waguer , E 5, 4.

Ein ſchönes polirtes Kinderbett⸗

lädchen ſowie ein Kinderſtuhl ſind

zu verkaufen . Näheres
12988 F 4. 8.

Eine faſt neue Eisvogel⸗Garni⸗
tur ſehr billig zu verkaufen
12937 G 8, 33 .4. Stock .

EAUII
Tüchtiger

Auchcchet
Dreher - Gesuch .

Einige tüchtige Dreher wer⸗

den gesucht von der Maschinen -

fabrik 12964

Gschwindt & Comp .
Karlsruhe ( Baden ) .

Tücht . Schreiner
geſucht . T 6, 13. 12873

Abzugeben ] f
12816

11 25

. aäden & Magazine
7 Laden mit 2 Zimmer zu

H 45 8 bertlendel 30 12567

J1 , 12 f. d
verm . Näheres Q 7, 13 12513

eene
8 0 3 10 Eckladen

10 mit oder 2

2 ohne Wohnung zu 2

2 vermiethen. ws

Seeeeeeeοονοeοοοοοοο

2
2
.

Eine geräumige helle Werkſtatt

für jedes Gewerbe paſſend , iſt pr . 1.

anuar billig zu vermiethen .
Näh . 20 ?

12037

18, vart . , Neuerſtadtth

2 hübſche gr . Zimmer u.

Kammer , part, , ſofort zu
1

42 , 2
vermiethen . 0829

3. St . Wohnung zu v.

Näh . Wirthſchaft . 12446
2 Zimmer nebſt Küche an

kinderloſe Leute ſofot zu
10419

D 6
9

vermiethen .

De 2. Stoc , 1 Zimmer,
E 2 , 15

Kuche venſt Zubebtr

Näheres 8. Stock.

5, 3 eine leere Stube ſofort zu

eine kleine Wohnung zu2
vermiethen . 12578

0 10 8, 20a
Wohnung , 3 Zimmer ,

Küche und Magdkammer ſofort beziehbar

＋ 1 kleine Wohnung zuH 95 1 vermiethen . 11825

H 7, 50 5 Zimmer und Zugehör

5
12914

H 7 8 Zim m. Küche an ſtille

2 Leute zu verm . 12568

K 2, 1
Zubeh . ſof . z. v. 12041

per 1. April ein abge

Zimmer u. Küche zu verm . 12516

arterre , 1 leeres
NM 1, 10 * e, e

12020

0 6 3 . St . 6 Zimmer Küche

90
C4 , 15.

parterre rechts 2

reau⸗Räumlichkeiten geeignet ,

zu vermiethen . Näheres 0 2, 4

1 „ 2
E 2, 6

per 1. Febr . oder früher zu v. 12360

vermiethen . 11777

G 6,
Eckhaus , eine ſchöne

zu verm . Näheres parterre . 12143

Abgeſchloſſener 8. Stock

per 1. März zu verm .

2. St . —3 . , Küche u.

K 2,
7

9 ſchloſſener 3. Stock , fünf

Zimmer zu ver⸗

mietben .

u. Zubehör zu verm . Näh
11432

9 2, 17
Zimmer , für Bu⸗

12716
im Comptotr .

5 12 eine Wohnung zu ver⸗

9 miethen . 12009

3 —4 Zimmer , Küche u

Zubebör zu v . 12856

1kleine Parterrewohnung8 3,. 14 ſofort zu verm . 12579

1U 2 3 Neubau , 2 Treppen hoch,

7 ſchöne abgeſchloſſene Woh⸗

nung , 4 Zimmer , Köche , Keller , Spei⸗

cher zu vermiethen . 11127

R 4, 13

Schuhmacher auf Männer⸗ und

Frauenarbeit geſucht B 5. 18. 11815

Ein junger Hausburſche ſofort geſucht
12886 Gaſtwirthſchaft zur Hoffnung .

Stellen finden :
Köchinnen , Kochfräuleins , Kellnen innen

u. Kellnerlehrlinge durch J . Müller ' s

Burean , Schützenſtraße 4 in Karls

ruhe . 11521

Ein Mädchen aufs Ziel geſucht .
J 7, 13a , part . 12541

Ein Mädchen ſofort geſucht . 12912

F 7, 19 bei Noſenzweig .

Ein ordentliches Mädchen das

bürgerlich kochen kann , ſo fort

eſucht . 2 10 , 11¼ , Lindenhof ,
Metzgerladen. 10943

Zwei ordentliche Mädchen
ins Logis geſucht . Näheres G 3, 20 ,

2. Stock , 2. Thüre rechts . 1291 .

Ein ſunges Mdchen vom Lande

12943
bis Weihnachten geſucht .

Einen kräſtig n der Schule entlaſſe⸗
nen Jungen ſuchen per ſofort als

12625

nung
von —3 Zimmer und Küche de. bis

1. Febr . von einer kleiner ruh . Fami⸗
lie in beſſerer Lage zu miethen geſucht .

Offerten mit Preisangabe unter Nr .

12542 an die Exved . ds . Bl . 12542

In den Quadraten K —4 oder

J —4 ein Parterrezimmer als

Bureauräumlichkeit zu miethen geſucht .
Offerten unter K Nr . 12890 an die

Expedition ds. Blatt 8. 12890

Eine gangbare Weinwirthſchaft
wird von einem cautionsfähigen Wirthe

zu pachten geſucht . Oſſerten beliebe
man unter Z. Nr . 12941 an die Exped

d. Bl . zu richten . 12941

70 eine freundl . Wohnung ,
＋0 1, 4 Zimmer , Küche und

Zubehör , auf 1. Dezember beziehbar ,
11744zu vermiethen .

5 b Neckargärten , 1 Zim⸗
IF 1, 2 mer Alkoven u. Küche

abgeſchloſſen ſammt Keller ; 11846

2 Zimmer , Küche und Keller ;
2 Zimmer und Keller

an rühige und anftänd . Leute z. verm .

Za
ZK 2. 3 Neckargärten . Ein gro⸗

ßes Zimmer an eine

kleine Fomilie zu verm . 12915

Ein großes abgetheiltes Zimmer ,
2. St . mit 3 Fenſter auf die Stlaße
geh. in nächſter Nähe des Kaufhauſes
möbl . oder unmöbl . zu vermiethen .

Näheres im Verlag . 11842

Traitteurſtraße —12 , Woh⸗

nungen ſogl . beziehbar z. v. 12052

1 Zimmer zu vermiethen . Näheres

b. Joh . Greulich , Jungbuſch . 12059

In der Nähe der Plauken iſt eine

Parterrewohnung auch zu Laden oder

Bureaulokalitäten , per 1. März 1887 zu

verm . Näh . in der Expd . ds. Bl . 12291

6 —

F 5 1 möbl . Woßhn⸗ m. Schlaf⸗

9 , O zimmer an 1 oder 2 Herren

per 1. Dez. beziehb . 82 55 11759

. St . ein einfach möbl .
0 4, immer ſof. z. v. 12808

G5 , 17
Zimmer
mieih en.

8. St . , ein möbl . Zimmer＋ 2
G 7, 9 mit Koſt ſof . z. v. 11974

am Markte , 2 ineinan⸗
I 1, 14 der gehende, ſchön möbl ,

Zimmer an 1 od. 2 Herrn bis 1. Jan .

zu verm . Näh . 3. St . 12570

H 2 10 I möbl . Part. ⸗Z. m. od.

2855 ohne Koſt z. v. 12705

H 7 11b Hth . 4. St . 1 möbl .

9 Zim . an 1 oder 2

Herrn ſogleich z. v. 11751

J 1 Uber 8 Stieg . , iſt 1 möbl .
e 1 Salon mit Schlafeabinet u.

Vorderhaus 3. St .
Ein freundliches

mit zwei Betten zu ver⸗
12927

eventueller Klavierbenützung per 1. Jan .

1887 zu vermiethen. 12718

2. St. , ein ſchön möbl .
4 4, 12 Zimmer an 1 anſtän⸗

digen Herrn zu verm . 12704

14 1 3. St . , möbl . Zimmer
8 2 mit Koſt z. v. 11860

P 4 6 Jeinfach möbl . Zimmer an

2 2 ſolide Herren . 12397

P 4 8 Gut möblirte Parterre⸗
2

75 2. St . ein kl. möbl . i. d.

2 95 1
Hof geh. Z. ſof .3. v. 12121

F ein ſchön möbl . ZimmzeR 95 7
ſofort zu verm . 12580

＋. St , ein möbl . Zimmer

NR goldene Gerſte fein
1 15 13 möbl . Zimmer mit oder

ohne Penſion . 12228
IN * Hth . 4. St . ein einfach
1 3,. 1 möbl . Zim . z. v. 12302

7f ½ 3. St . , 1 möbl . Zimmer
6 . 15 ſofart zu verm . 12657

0 1, 15
Zimmer zu vermiethen .

2

1U 1 1 2. St . ein gu möbl. Zim⸗
9 mer zu virm . 12229

57 30 Ningſtr . , möbl . Zim ner

＋. 3. 32 ſofort zu verm . 12240

ſtäheres 4 Stock .

1 2. St . Lindenhof ein
7 10 , 11

gut möbl . Zeimmer

7 Dammſtr . , I möb! . 8.
＋ 1, 15 mit oder ohne Wen⸗

nen van N

( Schlafstellen )
F 5 16 ſehr gute Schlafſtellen

9 im zweiten Stock ſofort

zu vermiethen .

zimmer zu verm . 12926

68 2, 8
zu verm . 11469

Ein ſchön möblirtes

Näheres 2. Stock .
12930

ſofort billig zu vermiethen . 12309

12917

6* 8 1 . Hinth 4. St . männliche

9 Schlafſt . z. v. 11927

J 20 31155
Hinterh . 3. St. , Schlaf⸗

J 95 15 ſtelle zu verm . 12853
20 Hth 3 St 1 freundl .

9 . 17 Aſt. ſof. z .v. 11763

I 3. 11 4. ocf , 1 Schlauſtelle
9 auf die Straße gehend .

zu vermiethen . 11966

8 3 3. St , eine Schlafſtelle zu

„ vermiethen . 250
% 1 2 St eine beſſere Schlaf⸗

1 2, 20 ſtelle zu verm . 12ʃ59

Schwetzingerſtraße 37 , 3. St . ,

Schlafſtelle zu vermiethen . 11905

S 2 10 Schl fuele zu verm . 12681

Ein Mädchen findet Schlafſtelle .

12624 G 6, 18, 2, St .

Beſſere Schlafſtelle S 2. 12 part . 12631¹
Zwei anſtändige Teute löngen

Schlaſſtellen erbalten .
L 4, 7, im Laden .

Kl. Mer zelſtre 5e 16 beſſere
Slatnele ene

03 * 8
2 e e

E 4, 10 Kog u . Logis . ““
H 1 6 Hinterh⸗, 1 jungerzMann

„ in Koſt u. Log s geſ . 11748

H 4, 4 Koſtl. Logs .
H J , 7 foſt und Logis . 12159

o et Sth 2 ſol . Leute
4 2, 16

erh. Koſt u. Logis . 12489

Freunbliche Wohnungen

von —5 Zimmern zu vermiethen .

Näheres bei 12368

J Zeiger , 2 10 . 112
Ein ſchönes leeres Zimmer , 2 Fen

ſter auf die Straße , ſeprat Eingang

zu verm . Näh G 3 3 3. St . 12577

Eine freundl . Wohnung , zwe

Zimmer und Küche 2. Stock per Ende

Dezember zu vermiethen . 12713

J . Kraut , I 1. 10 .
Eine ſchöne Wohnung , 2 Zimmer u.

Küche , ſofort zu verm . 12720

Näberes Schwetzingerſtraße 43a .

blürte Zinimer
1 1

1 möbl . Zimmer zu v.

7 Zu erfr . im Laben . 11830

E4 , 3 1. Nov . z. v. 10618

3. St . , 1 einf . möbl . 3

ein möbl . Zimmer bis

F 4 . 1
ſof , billig zu v. 12719

P 6, 7 Noſt l . Logis .

R4 . 5 Koſt und 981541

S4 ,3 parterre , Hinterh . , 2 junge
Leute in Koſt und Loces

geſucht. 1272¹

1 Jypart . , anſtändige Arbeiter
Y Koſt und Lois . 12151

i Koſt und Logis zu ver⸗
2 25

6 mieſhen . 12027

T I . 13 goldene Gerſte guten Mit⸗

tagstiſch im Abonnement . 12297
Ein oder zwei auſtändige junge

Leute können hübſche Wohnung und

auch Koſt ( wenn Isr . ) erhalten .

12052 K 4, 13 2. St .

Unſerer henigen Nummer liegt ein

Proſpkt beir . Nähmaſchine
von Märtin Decker , 4 6, 5 hier

bei , worauf wir beſonders aufmerkſam

machen⸗ 12992



8 . Seite .

Krieger⸗
Nächſten Sonntag , 19 . d. M

Nachmittags ½38 Uhr , wird zur Erin⸗
nerung an das blutige aber ſiegreiche
Gefecht bei Nuits am 18 . Dezbr .
1870 und zu Ehren der im Jahre
1870 % / 1 für das Vaterland gefallenen
Kameraden , behufs Schmückung der
Gräber derſelben , ein gemeinſamer
Gang auf den Friedhof ſtattfinden .

Sammlung um 2 Uhr bei Kam⸗
ergd J , Becker ( Caſino R 1, ) . 12958
Um recht zahlreiche Betheiligung
erſucht Der Vorſtand .

9 f 7

rieger⸗Verein.
Samſtag , 18 . d. M . Abends

Ubhr 12959

ftglieder - Versammlung
im Vereinslokal B 6, 6 ( Prinz Friebrich)

Um zahlreiches Erſcheinen eiſucht
Der Vorſtand ,

„ Olymp . “
den 19. Dezember 1886Sonuutag ,

Thtſdbaunbeſcrerung
mit thegtraliſchen Aufführungen u. Tanz
in den Lokalitäten des Ballhauſes .

Anſfang präeis 7 Uhr .
Die Miiglieder werden gebeten , ihre

Vorſchläge für Einzuführende bis läng⸗
ſtens Samſtag , den 11. ds . im L0
kale einzureichen . 12751

Der Vorſtand .

„ Arion “ Mannheim .
( Iſenmann ' ſcher Männerchor . )
eute Dienſtag den 14 . Dezbr .

Abends ½9 Uhr

Heſanmtprobe .
Mercuria .

Mittwoch , 15 . ds . Abends 8½ Uhr

Verſammlung
im Lokal Reſtaurant Erbprinz 0 5, 1.
12961 Der Vorſtand .

Sänger⸗Einheit .
Dienſtag Abend

Keine Probe .
Mittwoch Abends präcis 9 Uhr

Probe .
12999 Der Vorstand .

72 7 7
Kathol. Jünglings⸗Perein.

Mittwoch Abend 8 uhr

Geſangprobe . 1266

Die Bibliothek des Gewerbe⸗
und Induſtrie⸗Vereins ( im
Thurmſaal des Kaufhauſes ) iſt

jeden Sonntag Vormittag von
10 bis 12 Uhr geöffnet und
wird der Benützung unſerer ver⸗

ehrlichen Mitglieder beſtens em⸗

pfohlen . 7927
Der Vorſtand .

ſcute
Zithern

40 Mk.
— für das AlteViolinen en

Mk. . 50 bis Mk. 25 . —,
( fur Erwachsene v. M. 15 . — an) .

Ariston , Herophon ete

7 *

m. vorzüglichem
Ton von 15 bis

zu 24 , 30 und
40 Mk. 12928

gchöner vollerPianino Ton u. grösste
Haltbarkeit aus den ersten
Fabriken zu 550 Mk. bis
1150 Mx.

Musikalien
in reichverzierten Einbänden ,

Grosses Bilderlager
Stahlstiche , Photographien eto .
Frachtwerke . ( Eine grosse
Anzahl zurückgesetzter Bilder
zu sehr ermässigtem Preise . )

Das Neueste in praktischen
Clavierstühlen , Ranino- und
Flügel - Lampen,
Notenschränken eto. etd .

am Paradeplatz
Mannheim .

HAEN HAHAGEHIU
Prima Fleiſch 40 Pfg . , prima

Kalbfleiſch 50 Pfg . 12726
4, 12a .

Ein oder zwei Arbeiter erhalten

2 und Logis . Näh . 8 2, 15
m Laden.

Ein ſauberes Mädchen oder Frau
wird tagsüber bei einer einzelnen Dame
Miucht . G 8. 28b , varterre

SAAAAAHDHAAHAaaanDHIn . Soller ,

12946

Dienſtag , 14 . Dezember 1886

des Herrn Richard Türschmann

Vorträge , Tageskarten à M. . 50 in
handlung K. Ferd . Heckel und in
( Hasdenteufel ) , Th . Sohler und im

Die Karten
abzugeben . )

Die Saalthüren werden punkt 8
Ohne Karte hat Niemand

ſind beim Eintritt in

Kinder ſind vom Beſuche der Vorleſungen ausgeſchloſſen

Für Nichtmitglieder ſind Abonnementskarten z M . 12 , für ſämmtliche

born ' s Buchhandlung in Ludwigshafen zu haben .

Cenesarangeiger

Kaufmänniſcher Verein .

Jun

aus Dresden : „ Göthe ' s Iphigenis . “ e eeee
empfehle ich meine be⸗

kannten ,
weithin eingeführten

9

unſerem Bureau , in der Hof⸗Muſilalien⸗
den Muſikalſenhandlungen A. Donecker
Zeitungsliosk hier , ſowie in A. Lauter⸗

den Sgal vorzuzeigen (die Tageskarten

Uhr geſchloſſen .
Zutritt .

12857
Der . Vorſtand .

unter gefl . Mitwirkung von Fräulein
ſang ) und des Fräulein Hi

Willets für Nichtmi ' glieder ſin

Philharmonischer - Verein
Mannheim .

Freitag , den 17 . Dezember , Abends 8 Uhr
im kleinen Sgale des Saalbau

ONGOERRT . ,

Ty . Sohler und bei unſerm Vorſtand smitgliede Herrn Jac . Klein zu haben
Reſervirter Platz : M . 2. Nichtreſervirter Platz : M 1.

zum
12555

Marie Münzer aus Stuttgart ( Ge⸗
degard Wagner (Clavier ) .
d in der Muſtkalienhandlung des Herrn

wozu w
ſowie

ſtens M
richten .

Geſcheuke zur Verlooſung ſind
Dez . bei Herrn Hillebrandt ( Badne

Rudder - Gesellschaft .

Samſtag , 18 Dezember , Abends 8 uhr

Weihnachtsfeier
mit Verlooſung u. gemeinſchaftlichem Abendeſſen ,

Freunde der Geſellſchaft höflichſt einladen .
Näheres durch Rundſchreiben .

Anmeldungen zum Abendeſſen ſind bis ſpäte⸗

Mannheimer

gegr . 1880 .

im Sagle des Badner Hofes

wie : Citronat , Orangeat ,
Mandeln gerieben ,

Haſelkerne , Pottaſche ,
Luftſalz , Vanille ,

Vanillin , Roſinen ,
Corinthen , Sultaninen ,

ir unſeſe aetiven und paſſiven Herren ,

12868
Der Vorſtand .

ittwoch , 15. Dez , an den Vorſtand zu

bis ſpäteſtens Freitag Abend den 17.
r Hof ) abzugeben . 12868

Weihna
mit darauffolgendem Tanz ,

Merecuria .
Sountag , den 19 . Dezember 1886 , Abends 7 Uhr

Citronen , Orangen ſüße
nächſter Tage eintreffend

Griesraffinade , Staub⸗chtsfeier
zucker, Vanillezucker ,im Saale des grünen MHauses .

5 Hieren
laden 80

5 1
55 werthen Mitglieder , Ehrenmitglieder , ſowie deren ferner :

amilienangehörigen höflichſt ein , 2
NB. Oie anonymen Geſchenke wollen bei Herrn Wirth Heller im „ Grünen Weihnachtskerzchen

Hauſe “ abgegeben werden . 12962 Der Vorſtand . bunte . 12402

Auch in dieſem
für Kinderpflege
durch Zuwendung von Geſchenken an
Geldbeiträgen in den Stand zu ſetzen ,
ein fröhliches Weihnachtsfeſt zu bereite

in dieſem Jahre mit unſerer Bitie
Handelt es ſich dabei doch zugleich
der kleinen Zöglinge unſerer Anſtal

annheim
Vietor Leuel , N 7, 4
Dr . J . Lindmann , ( 2, 23 .
Heinrich Roes , J 4, 15,
Carl Sperling . 20 118/ͤ19 , n. St .
Karl Steiner , K 8, 12.
Louis Hirſch , 0 7, 14.
Julins Darmſtädter , D 7, 11.

Verein für Kinderpflege .
Jahre wendet ſich der unterzeichnete Vorſtand des Vereins

an deſſen Freunde und Wohlthäter mit der Blite ,

mit der Bedeutung des Weihngchtsfeſtes ſo eng verknüpfte ſchöne und von
Mannheiins Bewohe rn ſtets gern geübte Sitte , daß wir nicht zweifeln , auch

Wiederhall in den Herzen Vieler zu finden .
um Befriedigun
t für die kalte

Unterzeichnete Mitglieder des Vorſtandes ſind gern bereit ,
zu 2

7
und darüber öffentlich zu quittiren .5 den 28 . November 1886 .

Zu praktiſchen

Weihnachtsgeſchenken
aus meinen directen

Importen

ihn
Kinderſachen und Spielzeug oder von
der die Anſtalt beſuchenden Kinderſchgar

n. Kinderherzen zu erfreuen , iſt eine ,

nothwendiger Bedürfniſſe
interszeit .

Gaben in Empfang

12293
erd , Gautner R 3, 16.
Liebmann , A 3, 5.
udwig Rieſterer , 20 1, 18 n. St .

Peter Standt , D 3, 15.
L. Weber , M 8, 7.
Gg . Schwanholz , G 7, 16½ ,
Carl Wingenroth , L 11, 4.

gebrannte Sorten

aus eigener Brennerei

Geſellſchaftshau
Gaſtſpiel des

( Donnecker ' s Muſikalienhandlung )
Nach der Vorſtellung fahren Pf

Donnerſtag den 16 . Dezember .
eidelberger Stadttheaters .

Mit vollſtändig neuer Ausſtattung .
Zum erſten Male :

Der Zigeunerbaron .
Operetten⸗Novität in 3 Akten von J . Strauß .

Der Vorverkauf der Billets findet inMaunheim bei Herrn Hasdenteufel
ſtatt .

s Ludwigshafen .

Thee
looſe und in Packets in

Preis ]
erdebahnwagen nach Mannheim . 12965 allen Pr eislagen.

Elegantes
Mein reichhaltiges

Feſtgeſchenk . Sortiment in dieſen Ar⸗

J

Deutſche

Zweiter Theil : Die Nibelun
Dritter Theil : Die

Eleg . kar
Vierter Theil : Dietrich von

Eleg , kar

Jugend beſtimmt iſt , iſt von der

und künſtleriſch vollendeten Siil .

Verlag von B . G.
Zu beziehen durch

Vorräthig bei

12996 ( U

duna .

Heldenſagen
dem deutſchen Volke u. ſeiner Jugend wiedererzählt v. Karl Heinrich Keck.

Vier Theile , in 2 eleg . Leinwandbänden . Preis M. 9.
In einzelnen Thellen :

Erſter Theil : Gudrun . Eleg . kart . M. . 60,

Sage von Wieland dem Schmied .

Dieſe neue Bearbeitung der deutſchen Heldenſagen , welche nicht
für das Kindesalter , ſondern für das gebildete Publikum und die reifere

zügliches Buch anerkannt , ausgezeichnet durch einheitliche Kompoſition

gleichung der deulſchen und nordiſchen Ueberlieferung , in ſtetem Henblick
auf die Idee des der Sage zu Grunde liegenden religiöfen Mythus
die echten und urſprünglichen Züge wieder hergeſtellt ,

Teubner in Leipzig .

Tobias Löfffer ( 5 Werner ) Suchhandlung, Mannheim .
E 2 , 4/5 .

tikeln ermöglicht

Jedermann
Paſſendes zu finden .

[ Prompte Lieferung frei
5 ins Haus .

4. Schreider
Der Verfaſſer hat aus der Ver⸗

25 Neckarſtraße
und in meiner

[ Filiale
Schhetoinger-Jorstact Ida

igenſage , Eleg . kart . M. . 75.

t. M. . 80,
Bern und ſeine Geſellen .

t. M. . 45 .

Kritik übereinſtimmend als ein vor⸗

12919

alle Buchhandlungen . ——

15 , Ochenbde?
25

Neue Fiſchhalle,
H . I , 7 .

Heute früh, eingetroffen
Lebendfriſche Egmonder
Schellfische
hrina Cabeljau

985
im Ausſchnitte

55

friſch ungeſalzene Häringe
Gum Braten )

genannt grüne Häringe

r . Pfd. 25 Pf.v Pf

Seemuſcheln
eingetroffen pr . 100 Stück 60 Mfg.

Lebende

Fluß⸗Fiſche ,
ferner geſalzene u . geräucherte

Fiſch⸗Waaren
empfiehlt billigſt 2905

A . Prein .
Prima hpoll . Volf Häringe ,

friſch eingetroffen
fst . marinirſe Häringe ,

ſtuss . Sapdinen , Sardellen ,
la . vollsaftigen Schweizerkäse ,

Ja . Oberfänder Rahmkäse

empfiehlt 12950

Wilh . Poth , 0 5, 1.

Beſte Braunſchweiger
Wurſt⸗ und Fleiſchwagten

verſendet zu Tagespreiſen die Wurſt⸗
fabrik von 12943

AntonGropp , Braunſchweig ,
Carl Bertheld

Conditoreiwaaren - Fabrik
empfiehlt ſein 3 J, 25 , 2.

graßes Sortiment

Huſtenbonbons
in vorzüglichſter Qualität .

Holländiſches Cacgopulver
offen per ½ Kilo 3 Mk. 12686

Chocolade ete .

Mumbeiner Eöpealeſth
Gustay Hagen

2, 10. empfiehlt M 2, 10

ihre garantirt reine

Chocolade und Cacaopulver
zu den billigſten Preiſen , 5887

Die erſten

span . Orangen
( ſüße Frucht . ) 12948

Ernst Dangmann , N3, 12.
Zu 5 en

Weihnachts häckereien
empfehle

ſümmtliche Arkikel
in nur guten Qualitäten zu billigſten

W. Kreßmann ,
T 2 , 18 .

Carl Berthold
Conditoreiwaaren - Fabrik

B1 , 2Breite strasse B1 , 2

empftehlt 11944

Honigleökuczen
per Pfund 30 Pfa

Feinſte

Gewürz - Lebkuchen
Bas' ler Letkerli

zu den billigſten Preiſen .
Billigſte Bezugsquelle für

Wiederverkäufer .

Auf bevorſtehende Feiertage em⸗
pfehle ich meine reingehaltene

Weiß⸗ u. Rothweine,
brima Apfelwein , ſowie feinen
Arack und Rum Bunſcheſſenzen
zu billigſten Preiſen 12697

Michael Weiss ,
Weinhandlung M 6, 3/4 .

Gutes Furtoffelbrod .
Bäckerei Mack , J 3, 35 , 12596
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